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anſprucht . Auf dieſem Boden erwuchs der Gedanke der

ſo z

druck hinterläßt der diesjährige Feldzug Roms gegen deutſche

Beſonderheit denn doch, daß in dem Maße wie diesmal , ſelten

ſchlagfertig und konnte nichts auf Eſthers Worte erwidern .

ihr Geſicht war von Zorn und Scham gerötet , indeſſen die ſchlechte
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Politische Uebersſcht .
Maunheim , 22 . Auguſt 1907 .

Die katholiſche VBewegung

hält allen Schlußbeſchwörungen zum Trotz an . Noch immer
melden ſich Gegner und Freunde der Münſterſchen Index⸗

berſchwörer zum Wort , ein Beweis , wie tief doch die Er⸗

kegung in der katholiſchen Welt um ſich gegriffen hat . In
der „ Tremonia “ , dem Dortmunder Zentrumsblatt , vom

16. Auguſt wird jetzt 5 ganze Streit an der Hand der

Zentrumsdeviſe „ Für 2Wahrheit Recht und Freiheit “ von

neuem eingehend unterſucht . Das gut katholiſche Blatt

kommt dabei zu einem uneingeſchränkten Verdikt über die

übereifrigen Zionswächter , die allein das Recht in Anſpruch
gehmen , alles zu kritiſieren . “ Man geriere ſich auf jener
Seite in einer für die Kirche ſelbſt kompromittierenden Art .

„ Oder ſtecke nicht hinter dieſer Verketzerung , die alles herab⸗
zieht , was andern heilig und wahr erſcheine , für jeden denken⸗

den Menſchen der Vorwurf , daß Rom ſich nicht mehr zu helfen
gerſtehe , daß es die rechte Sprache nicht zu finden wiſſe , daß
es zu Unrecht bislang amtlich geſchwiegen habe . “ Der Artikel

plädiert am Ende für eine allgemeine Verſtändigung .
„ Auf Verſtändigung aber und verſtändige Würdigung haben

auch die Ideen und Strömungen ein Recht , welche heute die gebil⸗
deten Katholiken in kirchlichen Fragen und nicht eb auch ge⸗
ſellſ chaftspolitiſch beſonders betvegen . Niemand würde es dem

Senkenden deutſchen Katholiken verübeln und verwehren , wenn er
für ſich und ſeine Kinder das Recht der Verwahrung und der Ab⸗
wehr gegen die Zuſtände in katholiſchen Nachbarländern für ſich be⸗

Organi⸗
ſation der Laſen Hand in Hand mit dem Klerus . Ueberſ 8 wir
das ſßeite Feld der Organiſation deutſcher Katholiken , ſo darf man
ſegen , daß überall vorgeſorgt und vorgebaut ward , ſoweit die breite

Allgemeinheit und die chriſtliche Demokratie in Frage kommt . Weit⸗

hin aber ſehen denkende Katholiken eine ſtets wachſende Gleichgil⸗
ligkeit der gebildeten Kreiſe , eine verhängnisvolle Gleichgiltigkeit ,

Jja Abneigung gegen kirchliche und ſteaifiſch katholiſch⸗geſellſchaftliche
Fragen . Hier fehlt es an der Ausnutzung alll der Hilfs⸗

mittel , die geeignet ſind , uns Laienapoſtel für die großen
Aufgaben der ch ichen Weltanſchauung unter den

Katholiken zu ſichern . “
Hier wird alſo gewagt , wogegen ſich die Zentrumspreſſe

immer ängſtlich verwahrt hat ; die Laienbewegung wird im

Intereſſe der kirchlichen Propaganda verteidigt. Eins kommt

um andern, und wenn auch kaum noch ein Zweifel möglich
iſt , wer in dem ganzen Streit Sieger geblieben , den Ein⸗

Anläſſen ſo weite Kreiſe
der gebildeten Klaſſen ,

die von jenſeits

in der Vergangenheit bei hnlichen
des katholiſchen Volks , beſonders

gegen Dekrete Partei ergriffen
der Berge kamen .

Hermaun Schell.
Schell hat ſich wiederholt und aus eigenem Antriebe

defech an Graf Hoensbroech gewandt und ihm ſeine Zu⸗

ſtimmung Zum Kampfe gegen den Ultramontanismus den er

1 ſch arf vom Kath
ausgeſprochen .
vom 12 . Mai 1898 Iantet⸗ „ So wenig ich Ihren Bruch, mit

der katholiſchen Religion billige , ſo recht haben Sie in Jhrent
Vorgehen gegen den Ultramontanis zmus . An ihm die

Religion ; er iſt für religiöſe Inner lichkeit wie für Kultur

und Fortſchritt der große Feind . “ Schells letzter Brief an

Hoensbroech iſt vom Dezember 1898 . Kurz vor Schells

„ Indizieruüng “ ſchrieb ihm Graf . , der erfahren hatte , ſie

ſtehe bevor , jetzt gelte es Rückgrat zu zeigen und ſeinen Mann

zu ſtehen . Schell antwortete nicht mehr und unterwarf ſich.

Aus Briefen Hermann Schells , die in der „ N. Bayr .

Landesztg . “ veröffentlicht werden , ſeien einige Stellen heraus⸗

gegriffen . Anknüpfend an die in der Zentrumspreſſe ge⸗

äußerten Bedenken wegen der Berufung Martin Spahns an—
die Univerſität Straßburg , ſpricht Schell in einem Briefe

vom 5. Nobember 1901 die Ueberzeugung aus , es werde noch

einen Kampf auf Leben und Tod geben zwiſchen Romanismus
und Germanismus in Religion und Katholizismus . Dann

fährt er fort :
In meinem Falle wollte man es ja nicht glauben , daß es ſich

nicht um Lehpen , ſondern um die deu tſche Art , das heißt

um die gründlichf te und genaue Art der Unterſuchung der Denk⸗

barkeit in religibſen Dingen handle . Es ſteht das Wahr⸗

heits intereſſe bei uns im Vordergrund , bei den Welſchen und

Hierarchen das Machtt intereſſe . Darum ſind letztere Sad⸗

ducäer , darum intereſſiert ſie der Gottesbegriff und ſeine Kraft
und Reinheit biel weniger , als Kirchenſtaat und Nunziaturen .

Daher die gute Zukunſt von Leuten , wie Prälat und Abbs

Kannengieſer , der mich als Gh zibellinen ſhiomeger dem Va⸗

tikan in kirchenpolitiſcher und als Bezweifler der abſoluten Ver⸗

dammnis , das heißt des Bankerotts des göttlichen Heilwerkes

in religiöſer Hinſicht der römiſchen Inquiſition denunziert .

Kannengieſer bei der Münchener Nunziatur als Verater!
iſt eine Verhöhnung des deutſchen Katholtzismus !

Ein Brief Schells bom 20 . Februar 1902 e⸗ ſich über

einen ſeinet ſchärſſten Gegner , den Würzburger Domkapitular

Dr. aus und enthält folgende ei en
Braun tadelt , daß ich den Prote

ſubjektive und anderweitige Einflüſſe , wie ſie

M achtanſprüche und Geſetzgebungen hinſichtlich der Hexxenpro⸗
zeſſe und Fehderfelcungen erfahren haben ) bezeichne . „ Der
Vater des Prokeſtantismus iſt die Mutter des Proteſtan⸗

tismus iſt die Renaiſſance . Da Proteſtantismus iſt eben

Ausgeburt eſ r R i05e ſagt Braun . Als ob

Luther vom Himmel gefallen oder aus der Hölle heraufgeſchickt

worden wäre ! Als ob mit Luthers Urheberſchaft der Urſprung
des Proteſtantismus erklärt wäre ! Als ob Luther ſelbſt nicht ein

Kind und Ausdruck ſeiner Entwicklung und

wäre . Man leſe doch Ehrhards Buch über den Katholizismus

im 20 . Jahrhundert . Ehrhard macht ſich desſelben Verbrechens

ſchuldig wie ich , indem er im Preteſtantismus eine chriſtliche Kon⸗

feſſion von religibſer Bedentung ſindet , während ein katholiſcher

Theologe in ihm nur Abſeel Häreſie oder Irrlehre zu er⸗

blicken hat .

Der Zölibat .

Ein Berliner Blatt ſchreibt in einem Artikel über „die

matericlle Lage der auglikaniſch⸗en Geiſtlichkeit “, in dem auf die

5115zismus ſchied , Unzulönalichkeit der geiſtlichen Pfründen in Engl
Eine bezeichnende Stelle aus einem Briefe

Das

bantismus als

aus 0 kirchlichen Chrif ſtentum ( natürlich durch
auch die päpſtlicken

ſeiner⸗ Zeit geweſen

Nüttaabt ;
and ee

wird , unter anderem folgendes :

Die ſchen Geiſtlichen ſind bekanntlich meiſt ver⸗
Heratt⸗ und ihr Lebensunterhalt erfordert deshalb gewiß grö⸗
ßeren Aufwand . Sollten nun dieie geringen Pfründen zum
Zöliba : mahnen , ſo erblickt der bekannte anglikaniſche Kirchen⸗
politiker Lord Eroß in dieſem Umſtande erſt recht etwas Be⸗

denkliches ; „ denn eine Pfarxrersfrau tut oft mehr
Gutes als zwei oden drei Hilfsgeiſtliche .

Das Blatt , in dem dieſe ſehr vernünftige Aeußerung zu

finden iſt , nennt
ſich

„ Germania “ und iſt das ſührende Zentrums⸗
organ .

Deutscheshes Beſch.
ie [ Morenga ) . Stagtsſekretär Dernburg entſandte auf .

der Nachricht von der Grenzüberſchreitung Morengas
Oberſtleutnant Ouade nach Deutſch⸗S ee

—( Rperen contra Schmicdtj . Der Termin in der
Privatklage des Reichstagsabgeordneten Roeren gegen den

ſrüheren Kolonialbeamten Schmidt iſt auf den 1175 eeebor dem Kölner Schöffengericht angeſetzt .

[ Der Seepoſhdienſt ) h . Zwiſchen der Reichspoſt un
amerikaniſchen Poſtverwaltung iſt betreffs der Unterhaltun

Skeroſtdkenſtes5 ein neues Abkommen getroffen , aufgrund
deſſen bald der definitive Abſchluß eines Vertrages zu erhoffen
ſteht . Den Vertee gderbändlungen die ſeitens des Reichspoſt⸗
amtes mit dem nach Berlin entſandten Beauftragten der amerika⸗

niſchen !Poſtverwalſung , Aſſiſtenten des Generalpe ſtmeiſters , Mr
MeClearh , geführt worden ſind , liegt ein der deutſchen
Dampfſſchiffahrtsgeſe alſchaften ( Hamburg⸗Amerikg⸗Linie und
Nordd eutſcher Llobd ! auf Erhöhung der Vergütung zugrunde ,
welche die deutſch und die amerikagiſche Pof werwalkung ihnen
für Unterhaltung des Seepoſtdienf tes zahlen . Der urſprünglich

Vertrag datiert vom 24. Dezember 1890 und trat am 1. Ap
1891 in Kraft . Eine Verftändigung ſeitens des R ſeichsp t
mit der Hamburo⸗Afſterika⸗Linie und dem Nordden

.

hat ebenfalls bereits Faeg fünden

Die Vorgänge inin Marokko.
Aus Caſablanca erhält die „ Weſer Ztg . “ eine Zuſchrift ei
dort aeen e der wir entnehmen:

der
des

ſiſcher Skile 4115 durch 1 ſiſche Preſſe Neue e 1
wahsheiten in die Welt gemeldet , daß dagegen ganz energ

Front gemacht werden muß . Handelt es ſich doch um die Ex
aller Firmen , die mit dem Marokkogeſchäft enger liiert ſind .

ſranzöſichen Meldungen erfolgte die Eröffnung der
keiten durch eine Salve ſeitens der marokkaniſchen Reg

truppen , Das iſt nicht wahr ! Der erſte Schuß, der fiel,
wie eig ſcharfer Peitſchenknal ein Schuß , wie ich ihn zu
ſenden von Malen, aus den Karabinern zu hö ben
legenheit hatte . Die marokkaniſchen Soldat e 5

ten dern Krikten Be keinen Schuß b 05

Landüng abzugeben . Aber man wollte auf fr
Seite das Bombardement , man wollte die wehrlo
Araber niedermezeln . Nur dem energiſchſten Pr eſt
der KonſulateZufolge war das Bombardement nicht ſchon

weiteres am Tage der Ankunft der „Galilée “
eröf

Und entſppicht dis dem Gefühl einer humanen
— — eeeeee

Diplomatenränſte .
Roman von Max Pemberton .

dilenle Ueberſetzung von Dr. Albert Hauf ö 5

( Nachdruck verboten).
(Fortſetzung)

zornig ſeine Feder hin . Er war 095En

ärgert ſaß er eine Weile lang ſtill da , dann ergriff er wieder die
Feder und fragte :

„ Wenn wir Sie in

uns dann die beſtimmte

wieder zu beläſtigen ? “
Seine Hoheit nicht 15 bekäſtigen !

verlangen Sie ? Wiſſen Sie , was Sie damit ſagen ?

„ Sehr genau , Madame ! “
Mit ruhiger Ueberlegung ſtand ſie von ihrem Stuhl auf ;

10 * 41

Der Spanier legte

9 2

Freiheit ſetzen , Madame , würden 155
Zuſicherung geben, Seine Hoheit nicht

ie ſolche Zuſicherung
3¹

Beleuchtung ließ die Offiziere dal nicht ſehen .

„ Gut , Sie ſollen alſo mein Verſprechen haben , und zwar

jetzt gleich , aber es lautet ganz anders , als Sie wünſchen : Ich
derſpreche Ihnen , daß ich mich für jetzt und ſpäter weigere ,
irgend ein weiteres Wort mit Ihnen zu reden . “

Eſthers Worte hatten die Männer in höchſtes Erſtaunen

verſetzt . Indes Eſther hatte ſich um die Wirkung ihrer Er⸗

klärung nicht weiter bekümmert , ſondern war nach der Tür ge⸗

ritten und berſuchte ſie zu Hünen, aber ſie fand ſie berſcheſſen,
und jetzt ſtand ſie da , mit der Fußſpitze nervös auf den Boden

vergebens bverſuchend , ihre Bewegung zurückzu⸗
Die Offizieveſprachen terdeſſen mit einander .
in nte zuſammen .

ird an geeigneter Stellef
irtnäckig und anmaßend ge⸗

funden und ſind der Meinung , daß Sie uns nicht die Wahrheit

ſagten . Bis Sie ſich dazu entſchließen , betrachten Sie ſich
als

Gefangene ! “
Sie gab keine Antwort, denn ſie wollie nicht mehr mit 17

Männern ſprechen , und um ihnen zu zeigen , wie wenig Wert

ſie auf ihre Worte legte , ließ ſie ihre Hände auf dem Türſchloß

ſpielen . Die Offiziere 1 ſich , und der jüngere klingelte .
Als die Tür ſich öffnete , trat Colonel Varez ein und erfaßte die

Situation mit einem Blick .

„ Es wülrde weiſe von Ihnen geweſen ſein , die Ihnen ge⸗

ſtellten Fragen zu beantworten, “ war ſein milder Rat . „ Wir

wünſchen Ihnen Gerechtigkeit , widerfahren zu laſſen , aber Sie
müſſen offen gegen uns ſein . “ 0

„ Ihre guten Ratſchläge rühren mich tief , antwortete ſie ird⸗

niſch . „Ich habe vorher an einem 01 Tage ſo viele
Freunde der Gerechtigkeit gefunden . “

„ Madame , ſagte er , „ich glaubte , Sie klüger ſein . “

„ Erlaußen Sie mir, “ wies ſie ihn zurecht, über mein Tun

und Treiben mein eigener Richter 5u ſein , da mich allein die ganze
Sache angeht . “

„ Sie irren , Madame .

anderen intereſſieren , und zwar mehr , als Sie glauben . “

„ Gut ! Aber da ſie der Wahrheit entſprechen , ſo mögen ſie

für ihn und aüch für mich gelten , wenn die Wahrheit hier über⸗

haupt noch einen Wert hat . “

„ Hoffen wir das ! “ ſagte er , „ Und nun, Madane teide

mich nicht , wenn ich meine Pflicht tue . “

Er trat beiſeite , und ſie bemerkte nun, 1
55 zwei Soldaten

ihn begleitet hatten

eln Sie

nicht durch die geringſte e wie es in ihr „ „ und
gärte .

„Sie dürfen den Palaſt 8 1

Sbren alt entſchieden hat , erkl

baltes ril

Ihre Antworten tönnen auch einen

mutigte ſie nicht .

Was immer deren Gegenwart auch be⸗

deuten mochte Und wie ſehr ſie ſie auch erregte , Eſther verriet

ichmeine Befehle ,
5

daß ich Sie 5 überbringe ;

und der ezen ſie dort . Die Lampe brannte noch in dem Zim
aber M kauerite war verſchwunden . An ihrer Stelle

bot

zeliges Weib , anſcheinend eine Spanierin , Eſth

Dienſte⸗ al. Eſther wies die Hilfe aber zurück und

Frau. Dann verſchloß ſie die Tür und war glücklich ,
e⸗

allein zu ſein . Aus Hof unten drang kein Laut

herauf . Nichts als das Brauſen des Windes und das Rauf

deß Bäume lang an ihr Ohr . Nebel bhatte ſich auf
geſenkt und nur unklar wurde hier

19
dort ſchnwacher

durch die Dunſtwolken ſichtbar . Die Schildwache ging m

meiſenem Schritt der Korridor 3 und hinunter , und

zählte die Tritte wie jemand , der in dem

eine beſondere Bedeutung erblickt.

Kapitel 17.

Die Gefangene hörte von den Ühren der Sladt 81
dahlſunde ſchlagen , und

noch
immer dachte ſie nicht an S.

Die unwürdige Behandlung , die man ihr angetan hatte , ka

ämmer und immer wieder in den Sinn und erſchien
eine Vorbedeutung von irgend etwas Böſem ,

Sie ſtand zwar allein gegen eine
tiön , 1 7 5 195

war ſo ee 15



2 . Seile . General⸗Anzeiger . (Mittagblatt. ) Mannheim , 22 Auguſt .
einer Friedenskonferenz teilnehmen darf , die

früher und während der Unruhen beſchützt h
durch Salven niederzuſchießen ?
Tage mitgemacht hat und das allen Beſchreibungen ſpottende
gehen de ; Franzoſen geſehen hat , kaun nur bedauern , eine z
ſierte Nation ſo handeln zu ſehen .
heit hat der Kommandant der gelandeten Truppen
den Konſulaten offlziell proklamiert , und am nächſten

ſchriftlich
Tage

eines Deutſchen ein , um zu plündern , was
plünderneiſt !
Offizier erklärt , er habe anderen Dienſt , als ſich darum zu be⸗
kümmern ! Wir Deutſche vertrauen darauf , was unſer K

geſagt hat : „ Caſablanca ſoll noch von mir hören “ und hoffen , daß

3 U

ſchen eine feſte ind gerechte Unterſtützung zuſagt . 5
franzöſiſche Trikolore ül dem Gouvernementsgebäude , nun

heißt es für Deutſchlan Aplomatie , die deutſchen Kaufleute vor
den durch das franzböſiſche Vorgehen eniſtandenen Verluſten zu
ſchützen und dem deutſchen Handel die
erhalten , wenn auch Frankreich durch falſche Berichte ſein Vor⸗

gehen zu begründen ſucht . Sedten hat die Weit eine derartige
leichtfertige Aktion geſehen , darüber ſind ſich ſämtliche hier ver⸗
tretene Nationen einig äuch die Spanier , die ſich dyoch ſelbſt am

Bombardement , allerdings erſt ſpäter und zum Schutze ihrer
eigenen vielhundertköpfigen Kolonie gegen die von den Franzoſen
ſo leichlſinnig heraufbeſchworenen Gefahr , beteiligten . “ — In
einem Begleitſchreiben an das genannte Blart ſagt der Ver⸗

faſſer obiger Zeilen unter anderen noch : „ Wir ſehen mit Em⸗
pörung ,in welcher unßahren Art und Weiſe die

franzöſiſche Preſſe arbeitet , um gan ; Europa
hinters Licht zuführen . Es herrſcht hier nicht nur in der

deutſchen Kolönie di⸗ größte Erbitterung gegen das franszöſiſche
Vorgehen , das die Exiſtenz ſämtlicher Häuſer zerrüttet , wenn

Richt die berechtigten Förderungen , die wir haben , anerkannt wer⸗

den . So fürchten wir , daß die franzöſiſchen Berichte von der
deutſchen Preſſe aufgenomeen weeden und ſo in böllig

falſches Bild über alle Vorgänge geben . “
Der Korreſpondent der „ Köln . Ztg . “ in Tanger meldet:

Die „ Depeche Marocagine “ verſucht eine Widerlegung meilter
Berichte aus Caſablanca , führt aber keine Tatſachen an . Sie

gibt ſchwere Verfehlungen der Fremden⸗
legionäre zu , doch ſeien nur vereinzelte Fälle vor⸗

gekommen . Wenn man nun den kurzen Zeitraum und die
geringe Truppenzahl berückſichtigt , ſo ergibt ſich doch ein
großer Prozentſatz . Das Blatt führt ſogar aus , daß unter
den Uebeltätern Deutſche ſeien . Zum Glück iſt Deutſchland
nicht verantwortlich für die Deutſchen in der Fremdenlegton .

nommen wurde , übergeht die „ Depe
zuit s

ſchweigen und beſchränkt ſich auf die Bemorkung , kein Befehls⸗
haber dürfe es wagen , mit einer ſo kleinen Truppenzahl einen

der vorausſichtlichen Gefahr einer Niebermetzelung zu opfern .
Das Blatt vergißt dabei , daß ohne den Einſpruch des Kon⸗

ſularkorps am 1. Auguſt , als die Stadt voller Kabylen war ,
das geplaute Vorgehen die Soldaten und alle Europäer dem

hern Verderben ausgeſetzt haben würde . Im übrigen dürfte
meine Darſtellllung aus Caſablanea durch Augenzeugen be⸗

ätigt werden , da drei dortige Herren heute nach Berlin

bbgereiſt ſind .

Geſtern ſind , wie gemeldet wird , bereits einige Herren
aus Caſablanca in Berlin eingetroffen .

* X ** *

Tanger , 21 . Aug . ( Reuter . ) Die letzten Nachrich⸗
ten aus Fez lauten unbefriedigend . Es wird be⸗

fürchtet , daß die Enropäer jeden Augenblick die Stadt ver⸗

llaſſen müſſen . DieReiſe nach Tanger dürfte gofährlich ſein ;
obwohl die Europäer gut beſchützt werden , dürften ſie doch

Beſchimpfungen ausgeſotzt ſein . Es heißt , daß Muley Hafid
geweigert habe , die Krone anzunkehmen und ſein Beſtes

tun werde , um die gufgeregten Gemitter zu beruhigen . Wle

aus Tetuan vexlautet , hat zwiſchen der Mahalla Buchta
Ben Bagdadis und zwiſchen den Scharen der Aufrührer eine

Schlacht ſtattgefunden , welche ſiegreich für den Sultan endete .
Viele wurden geſangen genommen und nach Tetuan geſandt .

Ueber die Eutlaſſung Mae Leans iſt nichts Neues zuz! erichten .
Caſablauca , 21 . Aug . Der geſtrige Tag verltief

ruhig, abgeſehen von einigen Scharmützeln . Am Tage vorher
machten die Araber eine Angriffsbewegung , zogen ſich aber vor
dem Feuer der Schiffsgeſchütze zurück . Man ſpricht bvon Un⸗

einigkeit im arabiſcken Lager . Die Fanatiker wollen bon neuem
—

8 er
Landes . — Endlich war ihr ermüdetes Hirn nicht mehr im⸗

de zu denken . Die Nakur verlangte ihr Recht , und der Schlaf
ſenkte ſich auf die müden Lider . Aber Ruhe fand Eſther nicht ,
denn wmele Träume erregten ſie . Sie hielt ſich in London , in
Paris und dann wieder in der Schweiz auf , ſie klopfte an die

r des Theaters , und eine Hand zog ſie in dem Moment

ſich wieder in ihrem Roſenzimmer , und bald nachher ſchlief
e auf einem Weg , der von den hellen Strahlen des Mondes

beleuchtet war , und bemerkte das Geſicht des Mohren und
ubte daß er bei ihr ſtände . Dieſe letzte Hallueinatſon konnte
e Ueberlegung vernichten .

ſer Bergſtadt glaubte Eſther ſeſt daran , daß Yuſſuf , der Mohr ,
ſie bewache , während ſie ſchlief , daß ſeine ſchwarzen Augen auf ;

us dem Schatten her blickten , und daß eine ſilberne Laterne
ene Strahlen auf ihr ermüdetes Antlitz warf . Aber ebenſo
damals erſchreckte ſie auch jetzt die Traumfigur nicht . Sie

int
ſie trotzallem zu dem Orientalen hatte . Seit ſie ihn an dem

re von Cadi geſehen hatte , zählte ſie dieſen ſchweigſamen Mann

ihven Freunden, ja , ſie wünſchte ſogar ſeine Freundſchaft , und

ellte der Traum ſie ganz zufrieden .
( Fortſetzung ſolgt . )

— —

Buntes Feuflleton .
Der Klavieraujuſt . In einem Verliner Blatt wird fol⸗
ine , „buchſtäblich wahre “ Geſchichte wiedergegeben , die vor

hren in Berliner Künſtlerkreiſen viel belacht wurde und die vor
n dem Geigerkönig ſelbſt unendliches Vergnügen bereftet hat

Iteſte Sohn Joachims , der Hauptmaun iſt , war damals nach
em längeren Studienaufenthalt in Paris nach Deutſchland

ckgekehrt und hatte unterwegs ein bezeichnendes , köſtliches Aben⸗
erlebt . In dem Abteil , in das er ſtieg , befanden ſich noch

Herren , die unverkennbar gleichfalls preußiſche Offiziere waren⸗e
„ Kameraden “ ſtellten ſich narürlich fofort vor : „ Graf . “,
. , „ Pring . “ , „ Joachim “ . „ Joachim , Joachim ? Ach, ach

erwandt mit Klavieraujuſt “ ? 5
5

marokka⸗
niſchen Soldaten , welche das franzbſiſche Konſulat ſchon

aben , wie Mörder
Ein jeder , der dieſe

Ruhe , Ordnung und Sticher⸗

brechen franzöſiſche Soldaten in das Anweſen

Und ein um Interſtützung hiergegen erſuchter

aiſer uns

ein deutſches Kaſſerwort kein leerer Schall iſt , wenn es den Deut⸗
) on weht die

offene Tite in. Marokko zu⸗

Daß die erſte Landung mit unzureichenden Kräften unter⸗
che Marocaine “ mit Still⸗

bewaffneten Zuſammenſtoß herbeizuführen und die Truppe

aber unterlag als Bürger von Cadi nubedingt den Geſetzen

ter Gefahr empor aus dem Sumpfe des Elends ; dann ſah

Wie in London , ſo auch hier in

ſich keine Rechenſchaft ablegen über das Bertrauen , das

angreifen , die Mehrheit aber iſt dafür , das Vorrücken der Fran⸗
zoſen abzuwarten , um einen An
Geſchütze der Kriegsſchiffe aus ühren zu können . Die Spanier
unternahmen ern eine Rekognoszierung um einen paffenden
Lagerplatz ausfindig zu machen , wobei ſie von den Arabern
Feuer erhielten . Die einheimiſchen Behörden haben den bon den
Eingeborenen bewohnten Staßdtteil aus Geſundheitsrückſichten
niederbrennen laſſen , wodurch gleichzeitig den Schützen , die von
dort aus dem Hinterhalt auf die Europäer ſchoſſen , das Hand⸗
werk gelegt wurde .

1

4 4 * 24 448 8Die Kouferenzkomödie .
In dem vorzüglichen Montmartre⸗Kabarett , das zur Zeit

int Schebeninger Kurhauſe auftritt , ſingt einer der Mitwirkenden
jeden Abend ein hübſches kleines Liedchen , das einen ganzen
Leitarkike ! über die Bedeutungsloſigkett der Kosſerenz erſetzt :

Je väis chanter ja Conferenee
La Conference ,
In Cenfèrenee !
Je pais chanter ja Conference ,
La Cenference de Pa Haye !

Oiest une tres belle Conterenee !
La Conférence ,
La Conférence !
Oest une tres belle Conferenee ,
La Confèrence de La Hayel

4

Tous les matins elle commenee ,
La Oonlérence ,
La Conférencel
Pous les matins elle commenes
Ia Conference de La Hayel

Eb teus les soirs recommenee
La Contérence ,
La Oonference !
Et tous les soirs recommeuce
La Gonſerence de La Haye !

Et le lendemain recommenee
La Conferenee ,
LDa OConférenee !
Et je lendemain recommenee
La OGonferenee de La Haye !

Wenn der Sänger in der Aufzählung der bedentungsvollen
Reſultate der Konſerenz ſo weit gekommen iſt , daäun kraut er ſich
berzweifelt den Kopf , weil er mehr Reſultate nicht finden kann ,
die er beſingen könnte und endet dann reſigniert aber reſolut :

Pal fini la Conléreneb !
La Contérenee ,
La Oonkerenge !
Pai fini la Conkérence ,
La Confèrenee de la Haye !

Dis ganze Troſtloſigkeit und Lächerlichkeit der Veranſtaltung ,
mehr noch die zerfahrenen Zuſtände , die im Haag jedes Meſultat
verhindern , werden durch folgende wahre Tatſache am beſten
illuſtriert : Der ſeit Monaten diskutierte , umſtyittene , innig er⸗
wünſchte und inbrünſtig verwünſchte engliſche Abrüſtungsvor⸗
ſchlag iſt bekanntlich in der Form eines Wunſches am Sonnabend
durch Akklamation zur Annahme gelangt . Sir Frh und Herr
Nelidoff ſchlugen den Wunſch vor . Da aber die Reden der belden
Herren entgegen der Gewohnheit nicht vorher unter den Dele⸗
gierten verteilt worden waren und man im Ridderzaal einander
bekanntlich nicht verſtehen kann lein Umſtand , der dem friedlichen
Verlauf der Konferenz beſtimmt förderlich iſt ) ſo akklamierten die
braven Delegierten Vorſchläge , von denen ſie kein Wort verſtan⸗
den hatten .

5
Man begreift , daß Herr Baurgebis ſagen konnte : „ Das ein⸗

zig greifbare für mich von der Haager Friedenskonferenz ſind die

liefern ! “
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Ozialiſten⸗Kongreß .
sh . Stuttgärt , 21. Aug⸗

Auch zu Beginn der heutigen zweiten Plenarſitzung des In⸗
lernationalen Soztaliſtenkongreſſes dauern die Sltzungen der

„ Sektjonen fort . Mehr und mehr zeigt es ſich , daß der in⸗
tereſſanteſte Teil der Koöngreßverſammlungen hinter ver⸗
ſchloſſenen Türen vor ſſch geht , und daß das Plenum ;
ebenſo wie auf dem letzter Internationalen Sozialiſtenkongreſſe
in Amſterdam , eigentlich nur dazu da iſt , die Bevichte der Kom⸗
miſſionen entgegenzunehmen und den Anträgen zuzuſtimmen ,
die von dieſen Sektlonen in ſtundenlangen Sitzungen vorberaten
werden , alſo genſigend erörtert und auch zenſiert ſind. Der
Schwerpunkt dieſer Sektlonsverhandlungen liegt nach wie vor
in der erſten Sektien , welche ſich mit dem Thema :
—

Internationaler &

— „ Prinzeſſin Ethel “ . Aus Waſhington wird berichtet : Nun
wird auch Miß Ethel Rooſevelt offigiell in der Geſellſchaft debü⸗

tieren und Waſhington ſieht einer Reihe von Feſtlichkeiten ent
gegen , wie ſie ſeit Nellie Grant ſich nicht erelgnet haben . Es iſt

bekanntlich noch zweifelhaft , oö Rpoſevbelt noch zum dritten Male
in ſeine Kanudidatur willigen wird , und ſo benutzt mau noch die
Zeit , um die junge Ethel mit offſglellem Relief in die Geſellſchaft

zu lancieren . Ein großes Ballfeſt iſt geplant , das an Pracht und
Mannigfaltigkeit ſelbſt das Feſt überkreffen foll , das Rvoſevelt

ſeinerzeit für Prinzeß Alice , die jetzige Mrs . Longworth , ber⸗
anſtaltete . Die feſtfreudige Jugend aus Newyhork , Boſton und
Philadelphia wird zur Bundeshauptſtadt eilen , um ſich zu dieſer
Feier im Weißen Haus zu vereinigen . Miß Ethel Rooſevelt wird
als ein reizendes junges Mädchen geſchildert , außerordentlich natür⸗
lich , von warmem Temperament und voller Humgr , ünd in ihrem
friſchen , gewinnenden Woſen erſteht dem Ruhme der ſtolzen „ Prin⸗

gzeß Alice “ ein gefährlicher Rivale . *

baß ſie ſo miſerabel kochen . Unter hunderk Frauen weiß nicht eine
ein Kind richtig zu ernähren und 75 Prozent äller Kinder , die

inter fünf Jahren ſterben , fallen als Opfer von Leiden , die ver⸗
hindert werden könnten . Und darum ſollen ſte künftig ins Mutter⸗

examen ſteigen , die heſratsfähigen Töchter der neuen Welt . —.
—, Die „ Gimpen “ ⸗Mode . Wenn die Mädchen der Bieder⸗

meierzeit ihrer Tracht eine beſondere Eleganz derleihen wollten ,
dann wurden auf das Kleid , bevor man zum Ball oder zum Kräng⸗
chen eilte , noch ſchnell ein paar „ Gimpen “ aufgenäht . Die neueſte
Mode hat auch dieſen Schmuck aus der alten Kömmtode unſerer

griff außerhalb des Bereichs der

Rechnungen , die ein Geſamtreſultat von 600 000 Franes auf⸗

merei energiſch

Militarismus und internationale Konflikte
zu befäſſen hat , und in der die Wogen immer höher gegen .
Erſter Redner iſt Vandervelde , der Vollmars Auffor⸗
derung an die Franzoſen , Herbs auszuſchließen , bekämpft . Warum
wolle man immer links und nicht rechts Leute abſägen ? Zum
Beiſpiel Vollmar ? (Heiterkeit ) . Hierauf ſprach Adler ( Oeſter⸗
eich ) . Es ſei falſch , im voraus biel zu reden und zu debattieren ,
was man tun unß laſſen müſſe , wenn das und das einträte .
Die Oeſterreicher hätten auch nicht im voraus beſchloſſen , Ge⸗
neralſtreik zu machen und zum Kaiſer zu gehen . Sie hätten
hiernach getan , was ehen die Umſtände geboten hätten . So ſeies immer geweſen . Adler forderte unter Beifall die Fran⸗
zoſen und Deutſchen auf , ſich zu bérſtändigen .

Mit groößem Beifall empfangen , nahm dann Abg . v. Vollmar
München das Wort , um den geſtrigen Ausführungen Herves
namens der deutſchen „ Genoſſen “ mit bemerkenswerter Schärfe
entgegenzutreten . Wir ſind weit davon entfernt , Hervs als Re⸗
präſentanten der franzöſiſchen Sozialdemokratie anzuſehen , oder
uns in franzöſiſche Parteiperhältniſſe einzumiſchen , aber wir
halten uns doch für verpflichtet , die franzöſiſchen Parteigenoſſen
auf die große Gefahr aufmerkſam zu machen , in die ſie ſich
durch die außerordentliche Nachgiebigkeit gegenüber dem Bürger
Herbs begeben , zumal die Reſolution Vaillant⸗Jaurss ähnliche
antimilitariſtiſche Zlele vderfolgt wie Herve , wenn auch nicht in
der Sprache Herves , die dieſer Bürger ſelbſt als äußerſt brutal
bezeichnet hat . ( Heiterkeit ) .

5 VBollmar wandte ſich dann der Jaurss⸗Vaillantſchen Re⸗
ſölutton zu, der gegenüher es nötwendig ſei , in aller Ruhe und
Ueberlegung gewiſſe Erklärungen abzugeben , welche die Anſchau⸗

ung der deutſchen Sozſaldemokratie über das , was im Augenblick
notwendig ſei , wirklich wiederſpiegelten . Wer ihn , v. Vollmar ,
kenne , wiſſe , daß er kein kritikloſer Lobredner alles deſſen ſei ,
was die deutſche Partei tue . Aber das dürfe er wohl ſagen :
In keiner Partei habe von Anfang an die chauviniſtiſche , die
nationgle Befangenheit eine geringere Rolle geſpielt , als in der
deutſchen Sozialdemskratie , ( Sehr wahrl bei den Deutſchen . )
Niraends iſt der Militartsmus und der Krieg von dornherein
ſo entſchieden und erfolgreich bekämpft worden als in der deutſchen
Sozialdemokratie . [ Sehe wahr ! bei den Deutſchen . Wir ſind
bereit , in der alten Weiſe unermüdlich und unabläſſig dieſen
Kampf fortzuſetzen . Aber wir wöllen uns den Sinn dieſes
Kampfes nicht entſtellen laſſen . Es iſt nicht wahr , daß der In⸗
ternakienglismus mit Antimilitartsmus gleichbedeutend iſt .

Es iſt nicht wahr , daß wir kein Vaterland haben .
[ Sehe wahr ! bei den Deutſchen . ] Wir haben ein Vaterland , das

ſage ich ohne eine haarſpalteriſche Deklamation zu dem Worte
Vaterlend zu gehen . Alle Liebe zur Menſchheit kann uns nicht
hindern , aute Deutſche zu ſein . So ſehr wir das ge⸗
meinſeme Kulturintereſſe der Völler anerkennen und die Ver⸗
hetzung der Völker verdammen und bekämpfen , ſo wenig teilen
wir die utopiſtiſche Anſchauung , daß es wünſchenswert ſei , die
Rationen aufhören zu laſſen und einen unterſchiedsloſen Völker⸗
brei daraus zu machen . ( Widerſpruch Jaurss . ) Ja , Genoſſe
Jaures , wir ſind nicht allein im Saale . So lange Sie den
Bürger Hervs noch in Ihrer Mitte haben , können Sie die Ver⸗
antwortung für ihn nicht mit einem einfachen Achſelzucken ab⸗
lehnen . Wir verhöhnen die Karikatur des Natlonalismus der
Cbauvipiſten . Aber wir wollen nicht ſelbſt den Gegnern ein
Zerrbild des Internationalismus liefern . ( Widerſpruch Herbes
und Allemannes . ]

Wir halten die antimilitariſtiſche Propaganda nicht nur für
taktiſch unklug , ſondern auch für prinzſpiell verkehrt . Sie ver⸗
kennt den Zuſammenhang der ſozialiſtiſchen Bewegung , ſie er⸗
faßt nicht den Kern der ſszialiſtiſchen Frage , ſondern hält ſich an
einzelnen Erſcheinungsformen . Den Krieg mit dem Militär⸗
ſtreik aus der Welt ſchaffen zu wollen , iſt ungefähr ſo geſcheit ,
wie die Idee , mit dem Generalſtreik an einem Tage über Nacht
den kapitaliſtiſchen Staat zu zertrümmern . Wenn es nach meinem
Wunſch ginge , würden wir ganz einfach die Züricher Reſolution
erneuern . Wir kennen , ich wiederhole es , den Jammer des Krie⸗
ges gauz genau , wir ſind genau ſo wie alle auderen Fräktionen
des Sbßzalismus bereit , alle Mittel anzuwenden , die uns züur
Verfügung ſtehen , um die Kriegsgefahr einzuſchränken , um Ein⸗
fluß au die öffentliche Meinung zu gewinnen . Wir verſteifen
uns auch nicht auf den Wortlaut der Reſolution Bebel und ſind
zu einer Verſtändigung gern bereit , aber wir müſſen Sie dringend

nicht an beſtimmte Mittel der Aktſon zu binden und
di eiheit der Selbſtbeſtimmung nach den Lebensbeding⸗

ungen unſerer Parteibewegung zu laſſen . ( Bravol bei den
Deutſchen , Lachen bei den franzöſiſchen und belgiſchen Anki⸗
militariſten ) 5

Die weitere Debätte wurde dann vertagt .
Inzwiſchen beſchäftigte ſich das Plenum mit der

Kolonialfruge .
Van Kol- Holland ſollte die Kolonfalfrage erörtern . Gr5 8 9 5

weigerte ſich deſſen aber , ehe nicht die Franzoſen da ſeien . Es trat
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1Hitten , u

Uns die

elegante Salonrobe und das einfache

wurden bald auf dieſem , bald auf jenem Kleid befeſtigt ; ſie waren
größtenteils von den Händen ſelbſt gemacht , die ſie dann umlegten ,
und ſahen in ihrer Einfaſſung mit ſchlichter Borte ziemlich nüchtern
aus . Heute iſt die ganze Gimpe mit dem Kleide feſt verbunden und
auf eine beſtimmte Toilette in Form und Muſter genau berechnet .
Die Garnferungen ſind kunſtvoll von fein gefälteltem Tüll ge⸗
arbeitet und mit koſtbaren Spitzen inkruſtiert , ſodaß ſehr wertvolle
Gebilde von höchſtem Reiz des Materials und der Anordnung aus
ihnen entſtehen . Ein jugendliches , luftig leichtes Ausſehen ver⸗

leihen dieſe Beſätze ihrer Trägerin und ſie finden daher bei den
duftigen Sommerkleidern reiche Verwendung . Die einfachſte Tof⸗
lette aus weißem Leinen wird ſogleich elegant und ſchick , wenn man
an der Taille eine niedliche Gimpe erblickt , aus Muſſelin ſauber ge⸗
arbeitet , mit Valenciennesſpitzen geziert , während kleine Rüſchen
von derſelben Spitze den Halsausſchnikt umſpfelen und die Aermel
graziös abſchließen . Sie haben eiwas Backfiſchhaftes , den Hauch
jener ſchüchternen Ernſthaftigkeit , der die jungen Konfirmandinnen
umgibt , dieſe ſauberen , fein gezackten Bändchen und Spitzchen , eine
Stimmung „ a la Gretchen “ , wie der Franzoſe ſagt , und auch dieſe

unſchuldig naive Note nimmt die Pariſerin unter Umſtänden gern
in das Regiſter ihrer koketten Reige auf . Dazu kommen dann die
flotten , flatternden Hutſchleier , die einen romantiſchen Ton hinein⸗
bringen und die geſchickt zu binden und zu drapieren eine eigene ,
mit vielem Raffinement geübte Kunſt iſt . Weniger wollen ſchem
zu dieſer etwas ſenkimentalen Mode die japaniſchen Kimonoformen
paſſen , die überall auftauchen , und ihr ganz entgegengeſetzt ſind die
halblangen Jackettis , die ſich vbllig der männlichen Tracht an⸗
ſchließen . Vis auf den engen weißen Rock ſcheinen die Damen
lauter Herrenſgchen zu tragen , Kragen , Schlips , Weſte , Mamſcherten
und Stock . So ſteht neben der zarten niedlichen Anmut in den
neueſten Toiletten herbe männliche Strenge , neben weicher Träu⸗

e Reſolutheit . Ja , unſere Zeit iſt eine Epoche der
das drückt ſich auch in der Mode aus . . .Gegenſätze, un

Die Gimpen dürfen an keiner Toilette fehlen ;
Großmütter wieder hervorgezogen und „zeitgemäß “ umgeſtaltet.
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daher eine längere Pauſe ein , während welcher van Kol folgende ,
bon der Mehrheit der kolonialen Sektion beſchloſſene Reſolution

R. vorle
be lt feſt , daß der Nutzen oder die Notwendigkeit
i n gemeinen deſonders aber für die Arbeiter⸗

m k übertrieben wird . Er derwirft aber nicht prinzipiell
— und jede Kolonialpolitik , die unter ſozialiſtiſchem

„ Regime zib wird wirken können . Er beſtätigt von neuem

2 . die Reſolut n von Paris ( 1900 ) und von Amſterdam ( 1904 )

5 r die frage und verwirft nochmals die jetzige Koloni⸗

· 81 ihrem Weſen nach kapitaliſtiſch , keinen an⸗

i fremde Länder zu erobern und fremde Völker

5 m ſie ſchonungslos zum Nutzen einer verſchwin⸗
t auszubeuten , währen ? gleichzeitig im eigenen

5
der Proletarier ſteigen . Als Feind jeder Aus⸗

3 zen durch den Menſchen und als Verteidiger aller

rückten Unterſchied der Raſſe , verurteilt der Kongreß

15 Politik des Raubes und der Eroberung , die nur die ſcham⸗

8
nwendun es Stärkeren iſt und das Recht der

8 beſiegten d *
ditt . Die Kolonialpolitik vermehrt die

5 Gefahr kriegeriſcher Verwicklung ziwiſchen den koloniſierenden Staa⸗

9
ten und ſteigert ihre Belaſtung durch Heer und Flotte .

5 Dinanziell betrachtek ſollen die Ausgaben für die Kolonien ,

ſolche, die 5 Imperialismus ber uldet , als auch ſolche ,
die . Intereſſe der ökonomiſchen Entwicklung der Kolonien ge⸗

Racht werden, von denen getragen werden , die allein von der Aus⸗

pfünderung fremder Länder Nutzen ziehen und deren Reichtümer
aaus ihnen ſtammen . Der Kongreß erklärt ſchließlich , daß die ſozia⸗

liſtiſchen Abgeordneten die Pflicht haben , in allen Parlamenten

89 lich dieſe Methode der ſchonungsloſen Ausbeutung und
Knechtſchaft zu bekämpfen , die in allen beſtehenden Kolonien herrſcht .

5 Zu dieſem Zwecke haben ſie für Reformen einzutreten um das Los
ö der Eingeborenen zu verbeſſern , haben ſie jede Verletzung der

der Eingeborenen ; ihre Ausbeutung und ihre Verſklavung
zu verhindern , und haben ſie mit allen zu Gebote ſtehenden Mitteln
an ihrer Erziehung zur Unabhängigkeit zu arbeilen . Zu dieſem
Zweck ſollen die Abgeordneten der ſozialiſtiſchen Parteien ihren Re⸗

gierungen vorf en , einen internationalen Vertrag zu ſchließen ,
ü

unverf

Um ein Kolonialrecht zu ſchaffen , das die Rechte der Eingeborenen
ſchützt und von den vertragſchließenden Nationen gegenſeitig garan⸗
tiert wird . “

8

Die Minderheit beantragt : 1) In der Reſolution zur Kolo⸗
ö nialpolitik Abſatz 1 zu ſtreichen . 2) Als Abſatz 1 einzufügen :

Der Kongreß iſt der Anſicht , daß die kapitaliſtiſche Kolonialpolitik
ihrem innerſten Weſen nach zur Knechtung , Zwangsarbeit oder Aus⸗

rottung der eingeborenen Bevölkerung der Kolonialgebiete führen
muß . Die ziviliſatoriſche Miſſion , auf die ſich die Kapitaliſtiſche Ge⸗
ſellſchaft beruft , dient ihr nur als Deckmantel für Eroberungs⸗ und
Ausbeutungsgelüſte . Erſt die ſozialiſtiſche Geſellſchaft wird allen

Völkern die Möglichkeit bieten , ſich zur vollen Kultur zu entfalten .
Die kapitaliſtſche Kolonialpolitik , ſtatt die Produktivkräfte zu ſtei⸗

gern , zerſtört durch Verſklavung und Verelendung der Eingeborenen
wie durch mörderiſche verwüſtende Kriege den natürlichen Reichtum
der Länder , in die ſie ihre Methoden verpflanzt . Sie verlangſamt
oder verhindert dadurch ſelbſt die Entwicklung des Handels und des

Abſatzes der Induſlrieprodukte der ziviliſierten Staaten . Der Kon⸗

greß verurteilt die barbariſchen Methoden kapitaliſtiſcher Koloniſa⸗
tion und verlangt im Intereſſe der Entfaltung der Produktibkräfte
eine Politik , die die friedliche kulturelle Entwicklung gewährleiſtet
und die Bodenſchätze der Erdein den Dienſt der Höher⸗Entwicklung
der geſammten Menſchheit ſtellt . 3) Den letzten Abſatz zu ſtreichen .

Dieſe Reſolution iſt von Ledebour , Wurm , Henrh de la Porte ,

Bracke und Karski unterzeichnet .
Der Berichterſtatter , der Holländer van Kol , übte ſcharfe Kritik

an dem Verhalten der deutſchen ſozialdemokratiſchen Reichstags⸗

fraktion , weil ſie unterlaſſen habe , die koloniale Frage zu ſtudieren .

In der Nachmittagsſitzung des Kongreſſes wurden die Reſo⸗
kutionen zur Kolonialfrage erörtert . Der Standpunkt Ledebours ,

daß die kapitaliſtiſche Kolonialpolitik nicht reformfähig ſei , wurde

von Bernſtein und David bekämoft . Sens intereſſant war folgender

Zwiſchenfall : Der Engländer Quelch hatte von der Haager Kon⸗

ferenz als einer Verſammlung von Mördern und Dieben geſprochen .

Singer gab die diplomatiſche Erklärung ab , mit dieſer Bezeichnung
ſeien nicht die betreffenden Staaten , ſondern die im Hagg bertre⸗

tenen „kapitaliſtiſchen Intereſſen “ gemeint .pitaliſtiſchen Intereſ eeeeee

0

— — —

Aus Skadt und Taud.
* Maunheim , 22. Auguſt 1907 .

INreRNRTIOoNALE
8 KUNSsT - und

Heute Donnerstag , konzerliert in der Ausſtellung die Ka⸗

poelle des 7. Württem b. Infanterie⸗Kegiments
Nr . 125 unter Leitung des Herrn Muſikdirektor Müller

aus Stuttgart . Dieſe hervorvagende Militärkapelle iſt zum mehr⸗

maligen Auftreten in der Ausſtellung engagiert . Außerdem

machen wir aufmerkſam auf die heute abend ſtattfindenden Ge⸗

ſangsvorträge des Deutſchen Männer⸗Doppelquartetts . Die
Sänger dieſes rühmlichſt bekannten Doppelquartetts ſind Opern⸗

ſoliſten bervorragender Bühnen , die ſich während der Theater⸗
ferien zu gemeinſamen Konzertreiſen zuſammengetan haben und

demnächſt wieder in ihr Engagement zurückkehren .

5
**. K.

Ausſtellungslotterie .
Die Verloſungskoanmiſſion der Ausſtellung iſt gegenwärtig

mit dem Ankauf der Gewinne für die Ausſtellungslotterie be⸗

ſchäftigt . Ein Teil der Gewinne wird auch in bar ausbezahlt.
Der erſte Geldgewinn beträgt 20 000 . , der erſte Wertgewinn

beſteht aus einer Speiſezimmer⸗Einrichtung und einer Herren⸗
zimmer⸗Einrichtung . Die letztere iſt im Verloſungsbureau Fried⸗
Tichsplaß 8, die erſtere in der Induſtriehalle ausgeſtellt . Weitere

Fbahlreiche Gewinne beſtehen aus Kunſtgegenſtänden uſw .

kleineren Gewinne werden in bar ausbezahlt .

Stand der Saaten im Großherzogtum Baden .

1 Mitte Auguſt 1907 .

Wäghrend der abgelaufenen Berichtsperiode — Mitte Juli bis
Mitte Auguſt — herrſchte faſt überall anhaltende Trockenheit ; ig⸗

folgedeſſen konnte in den meiſten Landesgegende rt
und gut eingebracht werden . In einigen Bezirken der Höhenlagen

iſt die Ernte , namentlich der Sommerfrüchte , zurzeit noch im Gange.
Der Hafer ſteht vielerorts noch ; ſeine Beurteilung hat gegenüber

dem Vormonat eine kleine Veſſerung erfahren .

DieNachrichten über den Ernteausfall lauten , hauptſächlich

die Qualität anlangt , nicht ungünſtig .
noch zu wenig Druſch⸗

„ „
vorliege
ch nicht feſtgeſtellt werde

Die

den die Ernte raſch ,

Endgültige Zahlen

Alle übrigen Kulturen leiden nach übereinſtimmenden Be⸗

richten aus faſt allen Landesgegenden mehr oder weniger unter der

derzeitigen Trockenheit . Namentlich die Futtergewe — zzbveite
bezw . dritte Klee⸗ und Luzerneſchnitte , ſowie Wieſenöhmd — ſind
in vielen Bezirken ſehr zurückgegangen und geben bezw . verſprechen
nur noch geringe Erträge , ſo daß mancherorts Mangel an Herbſt⸗
futter befürchtet wird . Am günſtigſten lauten noch die Noten über
den Stand der Waſſerwieſen , während nicht bewäſſerbare Wieſen
nahezu als ung bewertet ſind .

5 Auch die Kärtoffeln , deren Stand im ganzen derſelbe geblieben
iſt wie im Vormonat , leiden Not unter der herrſchenden Trocken⸗
heit . Dazu kommt , daß hie und da Engerlinge und Mäuſe in Kar⸗

toffel⸗ und Kleeäckern , ſowie in den Wieſen verheerend auftreten ;
letztere namentlich im Nordoſten des Landes ( im Bauland ) .

Die Handelsgewächſe Tabak und Hopfen haben ebenfalls als
Folge der Trockenheit faſt allenkhalben eine ungünſtigere
urkeilung erfahren , wie im Vormonat . Ergiebige Niederſchläge
könnten die erheblich geſunkenen Ernteausſichten weſentlich erhöhen .

Der Stand der Reben und damit die Herbſtausſichten haber
ſich da und dort etwas gebeſſert . Die Meldungen über Krankheiten
an den Rebſtöcken und an den Trauben haben eher ab⸗, als zu⸗
genommen .

Von verſchiedenen Seiten wird berichtet , daß nur das ener⸗

giſche Bekämpfen der entſtehenden Krankheitsherde durch Schwefeln
und Spritzen an der günſtigeren Beurteilung ſchuld ſind .

0 Nach der Stufenfolge einer Nr . 1 ſehr guten, Nr . 2 guten ,
Nr . 3 mittleren ( durchſchnittlichen ) , Nr . 4 geringen und Nr . 5

1

39Be⸗

ſehr geringen Ernte , berechtigt der Stand der Saaten im Groß⸗
herzogtum Mitte Auguſt bei Hafer 2,4 ( dagegen Mitte Juli d. J
0 83 7 5 7 ＋ 1 7 5

2,6 ) , Kartoffeln 2,2 ( 2,2 ) , Klee ( auch mit Beimiſchung von Gré
ſern ) 3,1 ( 2,7 ) , Lugerne 3,2 ( 2 , ( bewäſſerbare ) 3,0Wieſen
( 2,2 ) , andere Wieſen 3,6 ( 2,5 ) , Tabak 3,2
( 2,6 ) , Reben 3,1 ( 3,2 ) .

( 2,5 ) , Hopfen 3,0

* Ernennung . Poſtſekretär Richard Kaßz aus Radolfzell
wurde mit Wirkung vom 1. Januar 1907 ab zum Ober⸗Poſt⸗

kaſſenbuchhalter bei der Ober⸗Poſtkaſſe in Konſtanz ernannt .
*

Verſetzung in den Ruheſtand . Der Großherzog hat den

Zuchtinſpektor Heinrich Leyendecker in Heidelberg auf ſein
untertänigſtes Anſuchen wegen körperlicher Leiden bis zur
Wiederherſtellung ſeiner Geſundheit auf 1. Oktober 1907 in den

Ruheſtand verſetzt .
* Juriſtiſche Staatsprüfung . Die im Spätjahr ds . Is . ab⸗

zuhaltende erſte juriſtiſche Staatsprüfung wird am 21. Ok⸗

tober ds . J beginnen . Die Anmeldungen zu dieſer Prüfung

ſind im Laufe des Monats September in der vorgeſchriebenen
Form beim Juſtizminiſterium einzureichen .

Auszeichnung . Der Großherzog hat dem Lokomotivpführe
Matthäus Becker in Mannheim die kleine goldene Ver⸗
dienſtmedaille verliehen . 5 15

5
Schiffsjungen. für die Kaiſerliche Marine . Neue Mel⸗

dungen zur Schiffsjungenlaufbahn in der Kaiſerlichen Marine
werden trotz des Ablaufs des Schlußmeldetermins bis auf weiteres
bei den Bezirkskommandos noch angenommen . Dieſe Maßnahme
iſt notwendig , weil noch nicht genügend bekanni iſt , daß in

dieſem Jahre zum erſten Mal die Einſtellung zum Herbſt ( An⸗

fang Oktober ) ſtattfindet , und weil infolge der durch die Aen⸗

derung notwendig gewordenen Einſtellung an Schiffsjungen in

dieſem Jahre ausnahmsweiſe der außerordentlich hohe Geſamt⸗

jahresbedarf von 1600 Jungen vorliegt . Die zum Dienſt in
der Kaiſerlichen Marine ſich meldenden jungen Leute müſſen
ein Lebensalter von nicht weniger als 14 / und nicht mehr als
18 Jahren haben . Sämtliche Koſten für ihre Bekleidung , Ver⸗

pflegung und Weiterbildung trägt von der Einſtellung ab die
Marine . Durch den geſetzlich ſichergeſtellten weiteren Ausbau

der Flotte liegen die Verhältniſſe in der Marine bekanntlich ſehr

günſtig .
* Beſitzwechſel . Das altrenommierte Weinreſtaurant Graef

S 3, Ja , aging durch Kauf in den Beſitz des Herrn Weinwirts
Anton Schlupp dahier , über .

Das ſeltene Feſt der goldenen Hochzeit feiern kommenden

Dienstag , den 27 . Auguſt l. . , Herr Jakob Schneider im Vor⸗

ort Neckarau und ſeine Ehefrau Margaretha geb . Wagner .
* Der nüchſte Verbandstag der ſüddeutſchen Maler⸗ u. Tüncher⸗

meiſter findet nächſtes Jahr in Karlsruhe ſtatt .

* Wirtſchafts⸗Jubiläum . Die bekannte hieſige Weimpirtſchaft

„ ZJum Zähringer Hof “ ( Beſitzer Daniel Frey ) kann mit dem heu⸗

tigen Tage guf ein 50jähriges Beſtehen zurückblicken . Sie wurde

im Fahre 1857 von dem Vater des gegenwärtigen Beſitzers , Herrn
Johann Frey , gegründet und dann von dem Sohne desſelben ,
Herrn Daniel Frey im Jahre 1878 übernommen . Der Zähringer

Hof iſt heute ein ſehr beſuchtes Lokal der alten Mannheimer , die

gerne dort verkehren .
* Turnſpiele . Der Oberſchulrat hat angeorduet , daß an den

Gymnaſien zu Heidelberg , Konſtanz , Mannheim , Pforzheim und

Wertheim vom Beginn des nächſten Schuljahres ab an einem Tag n
der Woche Turnſpiele im Freien abgehalten werden , von deren Teil⸗

nahme die Schüker nur in beſonders begründeten Fällen befreit
werden dürfen .

* Vom Frankenthaler Schützenfeſt . Was der vielberühmte

Pfälzer Durſt zu leiſten vermag , läßt , wie unſer Frankenthaler

Korreſpondent meldet , die jetzt erfolgte Rechnungslegung über

die Einnahmen und Ausgaben des jüngſt ſtattgehabten Verbands⸗

ſchießens erkennen . Es wurden darnach in den wenigen Schützen⸗

feſttagen , ganz abgeſehen von dem in zwei großen Bierhallen zum
Ausſchank gelangten Bier , getrunken : über 12 500 Flaſchen Wein ,

1275 Flaſchen Sekt, 12 000 Viertelliter offene Weine und 3300

Flaſchen Mineralwaſſer . Wenn man bedenkt , daß während des

Feſtes von den Feſtbeſuchern dem Weingott Bachus nicht bloß in

den Hallen auf dem Feſtplatze , ſondern auch in Hotels und Reſtau⸗
rants der Stadt Opfer gebracht worden ſind , ſe wird man den

Durſt der weinfrohen Pfälzer nach Gebühr zu würdigen wiſſen .
* Waſſerdampf gegen Motten . Ein weniger bekanntes Mitlel ,

Motten aus Möbeln und Teppichen zu vertreiben , wird uns von einer

freundlichen Leſerin mitgeteilt . Hiernach werden dieſe Paraſiten der

Wohnung am beſten dadurch getötet , daß man über den betreffenden
Gegenſtand ein feuchtes Tuch ausbreitet und mit einem hinreſchend
heißen Bolzen darüber fährt . Der ſich entwickelnde Waſſerdampf dringt

in den Gegenſtand ein und vernichtet nicht nur die Inſekten ſelbſt , ſondern

auch ihre Brut . Zum Schutz von Polfterungen gegen Motten ſoll ſech

ein Zuſatz von friſch anfgeblühtem Hanf zum Polſterſtoff am beſten

bewährt haben . 8 „
* Aus Ludwigshafen . Die Ehefrau des Fabrikarbeiters

Feckel , welche am Sonntag infolge eines Schwindelanfalls aus

dem Küchenfenſter ihrer im dritten Stock , Karlsſtraße 3 bele⸗

genen Wohnung in den gepflaſterten Hof herunterſtürzte , iſt an

den erhaltenen ſchweren Verletzungen erlegen . Die Frau hinter⸗

läßt drei unmündige Kinder .
* Mutmaßliches Wetter am 23 . und 24 . Auguſt . Bei vor⸗

herrſchend füdwheſtlichen Winden und mäßig kühler Temperatur

iſt für Freitag und Samstag noch vorwiegend trockenes und auch

größtenteils heiteres Wetter zu erwarten . Andererſeits ſind

vereinzelte kurze Störungen nicht ausgeſchloſſen .

Aus dem Grossberzogtum .
Schwetzingen , 20 . Aug . Die ſchon lange geplante

Autgemfißns Verbindung zwiſchen Heidel⸗

der aufgegeben worden. Die Direltion der Heidelberger St
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nach 8 Uhr das Wahlergebnis endgiltig feſtgeſtellt werden .

ſchätzten Blatte einen kurzen Verichk üher dieſe Regattg , welche

18 . ert . auf dem

vom 18 . ert . kurz übergehen kann .

benutzten Schuſters Rappen .

menge Ruderer aus Mainz , Franffurt ,

zahlten , um ſich die ausländiſchen Sportskollegen bei der Arbei

betrachten . Von den Höhen des Schtwanzwalds , ſpeziell vo

teilt und herrſchte auf dem großen Platze eine mu

berg UEnd Schwetzingen iſt ſicherm Vernehmen nach wie⸗

zenbahn⸗Geſellſchaft , die das Unternehmen geplant hatte , ſcheint

über die Rentabilität in Sorge geraten zu ſein . Wir glauben ,
mit Unrecht . Schwetzingen und die großen Dörfer Plankſtadt

d
E belheim haben ſo lebhaften Verkehr mit Heidelberg , und

dieſe Stadt , beſonders zur Frühjahrs⸗ und Sommerszeit , wieder⸗

um mit Schwetzingen , daß es ſich wirklich gelohnt hätte die Ren⸗

tabilität auf ein Jahr hinaus doch einmal einer Probe zu unter⸗

ziehen . Umſomehr aber ſollten es ſich jetzt die Gemeindever⸗

waltungen der inbetracht kommenden Ortſchaften angelegen ſein

laſſen , einen lebhafteren Verkehr unter ſich , wörtlich genommen ,

„ anzubahnen “ , und zwar in Formelektriſcher Bahnver⸗

bindungen . Vor allem müßten Schwetzingen , Plankſtadt und
Eppelheim darauf dringen , mit Heidelberg durch eine elektriſche
Bahn verbunden zu ſein . Was foll das z. B. heißen , wenn z .

Zt . auf der Sta ſahn von morgens 9 Uhr bis nachmittag 922

Uhr zwiſchen Schwetzingen und Heidelberg kein Zug mehr ver⸗

kehrt , oder wenn das Publilum im Winterfahrplan gerade an
Sonntagen von ½7 Uhr abends bis nach 9 Uhe von Heidelberg

aus keine Rückfahrtgelegenheit mehr hat ? Zudem braucht der

Zug für die 10 Km. lange Strecke 22 , meiſtens 25 Minuten Fahr⸗

zeit . Aber auch noch andere Orte müßten in den Bereich der

neuen Vahnverbindungen gezogen werden . So dürfte man von

Schwetzingen aus den Anſchluß an Walldorf nicht außer acht

laſſen ; denn gerade dadurch wäre eine verkehrsreiche Ringbahn :

Heidelberg . - Wiesloch —Walldorf - Schwetzingen - Heidelberg mit

den dazwiſchenliegenden Orten geſchaffen . Ketſch und Brühl

hätten ſicherlich auch großes Intereſſe , mit ihrer Amtsſtadt
Schwetzingen verbunden zu ſein , ganz abgeſehen von den An⸗

ſchlüſſen nach Heidelberg , Mannheim , Karlsruhe . Frankfurt .
Ueber kurz oder lang wird auch Mannheim ſich in die Lage ver⸗

ſetzt ſehen , ſeine elektriſche Straßenbahn in das belebte In⸗

duſtriegelände Rheinauhafen und Rheinau auszudehnen und es

wird wiederum nur eine Frage der Zeit ſein , den 6 Km. entfernten

Abſchnitt RheinauSchwetzingen hinzuzufügen . So ausgedehnt

die erwähnten Verbindungen auch manchem zu ſein ſcheinen , ſo

ſtellen ſie doch nur das Notwendigſte dar , was eine aufblühende

Handels - und Induſtrieſtadt wie Mannheim , oder eine vielbe⸗

ſuchte Fremdenſtadt wie Heidelberg unbedingt erſtreben müſſen.
Iſt einmal die Verkehrsgelegenheit da, ſo darf man ſich über die
Frequenz keine Sorgen machen , wenn die Fahrpreiſe in beſchei⸗

denen Grenzen gehalten werden .
* Heidelberg , 22. Aug . Hinſichtlich der kürzlich durch

die Blätter gegangenen Nachricht , die von einer Au öſung der

Bäckerzwangsinnung wiſſen wollte , wird uns mitge⸗

teilt , daf , geſtern hierüber die entſcheidende Abſtimmung erfolgte ,
welcher als Vertreter der Aufſichtsbehörde Herr Stadtrat Wolf

anwehnte . Für die Auflöſung ſtimmten 8 für die Beibehaltung
der Zwangsinnung 45 Bäckermeiſter . Es beſlehen ſonach im

badiſchen Lande nach wie vor 5 Bäcker⸗Zwangs⸗Innungen und

zwar in Mannheim , Heidelberg , Karlsruhe⸗Land , Lörrach un

Radolſzell.
. . Karlspuhe , 21. Aug . In der Klage , die Fräulein

Olga Molitor gegen eine Reihe von Blättern beim hieſigen
Amtsgericht wegen Beleidigung erhoben hat , haben bereits die
erſten Vorvernehmungen ſtattgefunden . „ „

. e. Bonndorf , 21. Aug . Als eine Folge des Dien ſt⸗

botenmangels iſt zu berichten , daß der Mühlenbeſitzer
Keller in Boll ſeine Felder verſteigern mußte , er konnte keine

Leute zum Ernten erhalten .

oc . Vom Bodenſee , 20 . Aug . Ein enormer Fremden⸗

zuſtrom an den See , und die Schweizer Berge iſt infolge des
ſchönen Auguſtwetters zu verzeichnen . Gerade jetzt zeigt es ſich
wieder , daß die Konſtanzer Bahnhoſverhältniſſe viel zu wünſchen

übrig laſſen und eine baldige gründliche Remedur ſehr wünſchen

wert iſt . Der Rheinfall bei Schaffhauſen bietet gegenwärtig
bei der großen Waſſerfülle ein prächtiges Bild , deſſen Wirk

noch erhöht wird durch bengaliſche Beleuchtungen , die jer

viele Fremde anziehen . Viele Gäſte beherbergt Konſtanz j

auch infolge des 100⸗jährigen Stiftungsfeſtes der Konſtanzer
Schüttzengeſellſchaft , namentlich die Beteiligung aus der Schr
iſt groß. Ein ſchönes Vermögen hat ſich der Weltmeiſterſck
Stäheli in St . Fiden ſchon herausgeſchoſſen . Seine Medail
Diplome ete . repräſentieren einen Wert von mehreren 1
Fres . Ueber 400 Lorbeerkränze zieren ſein Schützenzim

%%. Vom Bodenſee , 21. Aug . Zur Zeit der Hopfe

ernte , welche in der Seegegend bezüglich des Frühhopfens b.

eingeſetzt hat , ird folgendes von Intereſſe ſein . Im deutſch

Reiche war 1896 das an Hopfenland reichſte Jahr . 40

Hektar waren mit Hopfen bepflanzt . Die Ernte betrug

Doppelztr . vom Hektar , während das ertragreichſte Jahr 19

war , wo vom Hektar 7 , Doppelzentner geerntet wurden .

Pfalz . Heſſen und Umgebung .
Viernheim , 22 . Aug . Bei der vorgeſtern

habten Gemeinderatswahl brachte das Zentrum

und der Bürgerverein einen Kandidaten durch . Die Soß
demokraten unterlagen mit einigen Stimmen . Die Difſerenz

trug in einem Falle nur zwei Stimmen . Die Zunchme de⸗

zialdemokraten gegenüber der vorigen Wahl beträgt 100 Pro
Infolge der Stimmenzerſplitterung konnte erſt gegen

4
Sport .

Meiſterſchaftsrudern von Europa .
Man ſchreibt uns : Am 19 . ert . brachten Sie in Ih

Rheinhaſen von Kehl ( Baden ) vom Inter
nalen Ruderverband veranſtalt ' t wurde . Laſſen Sie mich

einiges dazu bemerken , denn in Mann heim iſt das rud
liche Intereſſe zu bedeutend ausgebildet , als daß man die

Eine ungeheure Meng

am Nachmittage des großen Sonntags dem badiſchen S

Kehl zu ; Wagen folgte auf Wagen , Nutomobil reihte ſich an

mobil . Die Straßenbahnen waren überfüllt und viele Me

Man bemerkte unter der Zuſcha
Stuttgart , Konſtanz ,

welche ihr Eintrittsgeruhe und natürlich von Maunnheim

Baden und den Vogeſenbergen waren vieke Fremde herbeigeei

hörte man nahezu ebenſoviel engliſche wie franzöſiſche u

deutſche Laute . Man ſieht daraus , daß ſich eine derar ig

nationale Regatta auf dem idealen Rheinhafen ſehr gut m

großen Badner Woche derbinden läßt . Die badiſche Staat

rung hatte in liebenswürdeger Weiſe den Hafen am Sonnta
größten Teile räumen laſſen und ſland eine her iche Regat

von über 2000 Meter zur Verfügung . Pioniers von Kehl

in Pontons auf der Strecke für den etwaigen Rettungs

Die Sieger und beteiligten Vereine w
Pla



4. Seite . General⸗Anzeiger . Mittagblatt . ) Mannheim , 22 . Auguſt .
nationalen Verbande angehören , während 1 ( als Vergnügungs⸗
ruderer ) wild iſt . Dem Straßburger Ruderverein 1881 , welcher
ſich als deutſcher Ruderverbandsverein an der Regalta beteiligen
wollte , war dies im letzten Momente von der Verbandsleitung
unterſagt worden . Dies letztere wurde von den Sporkskollegen
beider Verbände lebhaft beſprochen , obwohl die Mitglieder des
Teutſchen Ruderverbandes die Antwort der Verbandsleitung im
voraus hätten wiſſen können . Vornehm ſteht der Deutſche Ruder⸗
verband dem Internationalen Ruderverband gegenüber und oft
genug iſt vom erſteren Verbindung geſucht worden , um ſich dem
Internationalen Ruderverbande anzuſchließen . Stets jedoch ſchei⸗
kerten die Verhandlungen daran , daß dem Verlangen des Deutſchen
Ruderverbandes , die ſogenannte Rudermeiſterſchafts⸗Kommiſſion
von Elſaß⸗Lothringen auszuſchließen , nicht ſtattgegeven wurde .

Elſaß⸗Lothringen wird gleich Italien , Frankreich und Schwelz
als ſelbſtändiges Land angeſehen und ſcheitert jeder Verſuch,
welcher gemacht wird , an dieſer Frage . Hoffen wir deshalb , daß
die Leitung des Internatlonalen Ruderverbandes einmal zu der

Eeinſicht kommt und dem Deutſchen Ruderverbande die Wege ebnet .
Def elſäfſiſchen Vereinen ſtünde dann der Weg offen , ihr Sports⸗

intereſſe dadurch zu bekunden , daß ſie dem Deutſchen Ruderverbande
beſtreten . Dies iſt die einfachſte Löſung und beiden Teilen wäre
geholfen . Ein Gutes hätte dieſe Löſung der Frage noch , daß dann
auf den Meiſterſchaftsregatten von Europa auch muſtergültige
Mannſchaften aus Deutſchland erſcheinen würden und der ganzen
Veranſtaltung ein grbßexer Wert beizumeſſen wäre . Allerdings
die heutigen Vertreter des deutſchen Ruderſportes , dia elſäſſiſchen
Vexeine , hätten dann wenig Gelegenheit , ſich zu betätigen , aberͤ kämen ſie nicht mehr in die Verlegenheit , daß ihnenandererſeits
zu Ehren , wie das auf einer Schiveiger Regatta geſchehen iſt , unſerS 51 ird Durck ei leigeſpielt wird , wodurch eine kleine„Heil dir im Siegerkranz “
wirrung angerichtet wurde . Na , die Geſundheit der Herren
Sportskollegen hat dadurch keinen Schaden genommen , und hoffen

wir , daß wir bald auf eine Einigung ein Hip Hip Hurrah aus⸗
bringen können . *

CThealer . Runſt ung Uunenſchaft .
Direktor der Hofoper in Wien Felix Weingartner . Den

Wiener Blättern zufolge ſind die Verhandlungen der Hoftheater⸗
behörde mit Weingartner wegen Uebernahme der Direktion in
der Hofoper mit dem 1. Januar 1908 dem Abſchhu ſſe nahe .

Denkmalspflege in Rheinheſſen . Der Großherzog von Heſſen
hat den ordentlichen Profeſſor der Baukunſt an der techniſchen
Hochſchule , Friedrich
unter Anerkennunz ſeiner erſprießlichen Dienſte von der Stelle
als Denkmalpfleger für die Baudenkmäler der Propinz Rhein⸗
heſſen enthoben , und dieſe Stelle dem Architekten Profeſſor Paul
Meißner zu Darmſtadt bis auf weiteres übertragen .

Errichtung einer Univerſität in Brünn . In Piſek fand
am 15. Auguſt ein Kongreß der oze chiſchen Studenten⸗
ſchaft ſtatt , auf welchem eine Reſolution beſchloſſen wurde , in
der die czechiſchen Abgeordveten aller Parteien aufgefordert wer⸗
den, ſich dafür einzuſetzen , daß die Geſetzesvorlage betreffend die
Errichtung einer ezechiſchen Univerſität in Brünn noch im
Herbſte dieſes Johres Geſetzeskraft erlange .

Ber⸗

Von Tag zu Tag .
— Ein Mord . In einer Odenkir chen benach⸗

barten Ortſchaft wurde ein mit ſeinem Bruder zuſammen⸗
wohnendes Fräulein von 35 Jahren in ſeiner Wohnung
tot aufgefunden . Es beſteht der Verdacht , daß es von ſeinem
Bru dier , der verſchwunden iſt , ermordet worden iſt ,
Zwiſchen beiden Geſchwiſtern ſollen wegen einer Erbſchafts⸗
angelegenheit Zwiſtigkeiten beſtanden haben .

ieüigkein ng . Aus Frankfurt a. M. wird
gemeldet : Heute Nachmittag 3 Uhr 45 Minuten fuhr die

Vorſpannmaſchine des Schnellzugs Berlin⸗Frankfurt⸗Baſel
Nr . 6 im Hauptperſonenbahnhof infolge zu ſchnellen Ein⸗
fahrens bezw . zu ſpäten Bremſens über die Sandſchüttung
des Einfahrtgleiſes 4 ( Bahnſteig 2 ) auf den Prellbock . Per⸗
ſonen wurden nicht verletzt , eine Verſpätung des Zuges iſt

nicht entſtanden . Der Materialſchaden beſteht lediglich aus
einem leicht beſchädigten Prellbock .

EEin Piſtolenduell fand , wie aus Lemberg ge⸗
meldet wird , geſtern zwiſchen dem früheren Reichstagsabgeord⸗
neten Hofrat im Ackerbauminiſterium Struczkiewiez und dem
Direktor zur Förderung der heimiſchen Induſtrie Joſef Olszewski
ſtatt . Der Zweikampf verlief unblutig ,
NV . in fubchtbgres Gewittex ging geſtern vor⸗
miktag über den nordweſtlichen Teil von Jükland nſeder und

richtete große Verwüſtungen an . Gleichzeitig erhob ſich eine ge⸗
waltige Waſſerhoſe . Letztere hob Dächer empor und ſtürzte

Wände um . Sie hob in einem Hafen zwwei Pferde Fuß
hoch und ſetzte ſie außerhalb des Hafens nieder . Ein Hund machte
ſogar eine Fahrt von 200 Fuß in der Luft mit .

Ringkämpferohrfeigen . Die „Voſſ . Zig . “ meldet
gus Düfſ . eldorf : Im Zirkus Sporn entſtanden geſtern Abend ,

alß der Ringkämpfer Steurs aus Bergien ſeinen Gegner Sturm
Berlin unfair angriff , Streitigkeiten . Die beiden Kämpfer ohr⸗

feigten einander . Das Publikum ſtürmte in die Manege und mußte
be der Polizei und dor Feuerwehr zurückgedrängt werden . Die

isrichter disqualifizierten beide Ringer . Die Polizeibehörde
ihr weiteres Auftrete .

— Wieder eine Leiche im Koffer . Aus Cal w
ürtt . Schwarzwald ) wird gemeldet : Seit 9 Tagen wurde der

e Pflegeſohn eines Gaſthofboſitzers vermißt . Geſtern mittag
nun ſeine Leiche in einem vorſchloſſenen Koffer

Bühnenraum entdeckt . Die gerichkliche Unterſuchung iſt

e Feuersbrunſt in Darmsheim . Der König
erg hat an den Ortspfarrer und den Schultheiß des

tes Darmshaim folgendes Telegramm g2⸗
blwere Schlag , der Ihre Gemeinde , die mich vor

en durch ihr blühendes Ausſehen erfreute , betroffen
mich tief und ich öftte Sie , den beklagenswerten Ab⸗

Gott ſtehe allen in ihrem Jammer bei . Wilhelm . “

Pütßer zu Darmſtadt , auf ſein Nachſuchen

Uckrauen zu den don den beiden Regierungen

Zum Prozeß Hau .

Karlsrauhe , 22. Aug . ( Von unſerm Karlsruher
Bureau ) . Als Rechtsanwalt Dr . Dietz heute morgen ſeinen
Klienten Hau im Amtsgefängnis beſuchen wollte , wurde ihm der
Beſuch , entgegen den Beſtimmungen des Paragraph 348 der
Strafprozeßordnung , bis auf weiteres unterſagt . Der Ver⸗
teidiger hat Beſchwerde beim Landgericht und dem Mini⸗
ſterium eingereicht .

Zur Arbeiterbewegung .
* Cudwigshaſen , 21 . Aug . In der heutigen Abend⸗

verſammlung der Chriſtlichen organiſierten Anilin⸗

fabrikarbeiter wurde eine Streikbetelligung
wegen Brüskſerung durch die ſozialdemokratiſchen Gewerkſchaften
abgelehnt , dagegen eine Petition um4Aprozentige
Lohnerhöhung beſchloſſen .

Kaſſel , 21 . Aug . Der Ausſtand in den Zündholz⸗
fabriken von Otto Miran iſt heute dadurch beendet worden ,
daß die Verwaltung den ausſtändigen Lohnarbeitern und
Arbeiterinnen den Stundenlohn um 5 Pfg . erhöhte und ſich
verpflichtete , ſämtliche Ausſtändigen wieder einzuſtellen .

Samburg , 21 . Aug . Die Deputation der Gas⸗
werke beſchloß mit Rückſicht auf die Einführung des

maſchinellen Betriebs der Retortenöfen vom 1. April 1908 ab
die achtſtündige Arbeitsſchicht für die Arbeiter des Retorten⸗
hauſes einzuführen . Eine Verkürzung der Arbeitszeit für

die übrigen Arbeiter der Gaswerke kann nur im Zuſammen⸗
hang mit den übrigen ſtaatlichen Betrieben erfolgen , doch
ſagt die Deputation zu , eine ſolche Verkürzung ebenfalls zum
1. April zu befürworten . Eine Erhöhung der Löhne ſei für
jetzt unmöglich . Nach einer Auskunft von zuſtändiger Stelle
iſt die Lage bisher ruhig . Die Verhandlungen in Arbeiter⸗
kreiſen dauern fort . Man glaubt nicht mehr an einen Aus⸗

ſtand , nachdem die Deputation obige Erklärung abgegeben hat .
Das Herzog Adolf⸗Denkmal in Weilburg.

Weilburg ( Lahn ) , 21 . Aug . Im Beiſein der Großher⸗
zogin⸗Mutter Adelheid von Luz emburg , des Erb⸗
großherzoglichen Paares von Baden und der vier
älteſten luxemburgiſchen Prinzeſſinnen fand heutle die Enthüllung
des Denkmals des Herzogs Adolf von Naſſau
ſtatt . Die Feierlichkeit wurde durch ein Feſteſſen beſchloſſen , bei
dem Pfarrer Scheerer auf das Haus Naſfau , der Erbgroßherzog
von Baden auf die Stadt Weilburg toaſtete .

Der Toaſt des Erbgroßherzogs von Baden lautete : „ Es
iſt den Mitgliedern unſeres Hauſes eine werte Pflicht , aufrich⸗
tigen und wärmſten Dank zu ſagen für die von Herzen kom⸗
menden und zu Herzen gehenden Worte , die wir bei der Feier

bvernommen haben . Unſern Dank allen , die in pietätvoller Weiſe
azu dem wohlgelungenen Standbild für den hochſeligen Herzog
Adolf beigetragen und ſein Andenken in ſo treuem Herzen be⸗
wahrt haben . Sie alle , die an dem Gelingen dieſer ſchönen
Denkmalsfeier mitgewirkt , ſind Bürger dieſer Stadt , die das
Glück gehabt hat , im vorigen Jahre ihr 1000jähriges Jubiläum
zu feiern . Ihnen allen gilt der Dank der hier anweſenden Mit⸗
gliedern des Hauſes Naſſau . Wir ſind ſtolz darauf , mit zu dieſer
Stadt zu gehören und faſſen alle unſere Wünſche für die Stadt
zuſammen in dem Ruf : „Hoch lebe die Stadt Weilburg ! “ Nach
der Tgfel machten die Fürſtlichkeiten einen Rundgang durch den
volkerfüllten Schloßgarten und fuhren abends im Sonderzug
wieder nach Niedernhauſen⸗Königſtein zurſick ,

Sozialiſtenkongreß .
* Stuktgart , 21 . Aug . In der Unterkommiſſion über

den Militarismus iſt Deutſchland durch Bebel und v. Voll⸗

mar , Frankreich durch Guesde und James vertreten ,
Aus Beobels heutiger Rede in der Kommiſſion , von

welcher die bürgerliche Preſſe ausgeſchloſſen bleibt und des⸗

halb auf Berichte aus zweiter Hand angewjeſen iſt , ſei noch

einiges nachgetragen . Er behauptete , daß ein Generalſtreik
im Kriegsfall ſchon deshalb unmöglich wäre , weil von den

3½ Millionen deutſcher Sozialdemokraten mindeſtens zwei
Millionen unter den Fahnen wären . Was aber die Kriege

betrifft , ſo würden ſie immer unmöglicher wegen der fürchter⸗
lichen finanzjellen Folgen , die ſie hätten . Die 120 Millionen
Mark im Juliusturm würden nun gerade drei Tage reichen .
Der moderne Staat wiſſe , daß die Sozialdemokratie in den

Köpfen der Maſſen Klarheit verbreitet habe und daß das
Volk ſich nicht mehr einfach in Kriege hineinjagen laſſe . In
Amſterdam hatte Bebel geäußert , er könne ſich eine Form der

Monarchie vorſtellen , die beſſer ſei als die franzöſiſche
Bourgeoisrepublik . Heute erklärte er , er gäbe einer Ver⸗

faſſung , wie ſie in England mit dem Königtum beſtehe , den

Vorzug vor einer Republik à la Frankreich . Aber freilich
zöge er die franzöſiſche Republik einem Kajſertum nach deut⸗

ſchem Vorbild vor .

In der Kommiſſion ,
Partei und Gewerkſchaften zu prüfen hatte , einigte

ſich die große Mehrheit auf eine Reſolution , welche die Gleich⸗
berechtigung beider Elemente , die Notwendigkeit ihres Zu⸗

ſammenwirkens und die Unentbehrlichkeit beider für die Sache
der Befreiung⸗ des Proletaxigts betont .

In Kreiſen der franzöſiſchen Sozialiſten iſt man von dem
Verlauf der Kommiſſionsverhandlungen über den Militaris⸗
mus anſcheinend wenig erbaut , da man ihnen von franzöſiſcher
bürgerlicher Seite bereits vorzuwerfen anfängt , daß Jaurds
und Genoſſen ſich von Vollmar und Bebel eine Lektion über
Patriotismus hätten gefallen laſſen müſſen . Die Engländer
erklären , daß dieſe ganze Frage für ſie nur ein ſehr mäßiges

Intereſſe habe .
meiner treueſten und wärmſten Teoiknahme gu ver⸗ Die Marokkofrage vor dem engliſchen Unterhans ,

London , 21 . Aug . Der Konſervative Lonsdale lenkt
die Aufmerkſamkeit der Regierung auf die Verluſte der
Engländer in Caſablanca und auf die Mitteilung eines
engliſchen Miſſiongrs , daß im Gegenſatz zu der franzöſiſchen ,
deutſchen und ſpaniſchen Regierung , die engliſche Regierung keine
Maßnahmen zum Schutze ihrer Untertanen ergriffen hätte und

fragte , was geſchehen ſei , um das Leben und die Intereſſen der
Engländer in Marokko zu ſichern .

Der Unterſtaatsſekretär erwiderte , Sir Edward
[ Grey bedauere , mitteilen zu müſſen , daß nach einem Berſcht

des engliſchen Konſuls dem Eigentum engliſcher und anderer
Bewohner von Caſablanca ö
worden ſei . Sir Edward Grey habe aber keine Kenntnis von

ſchwerer Schaden zugefügt

der von Lonsdale erwähnten Mitteilung eines engliſchen Miſſi⸗
onars . Die Regierung ſei der Anſicht, daß die franzöſiſche und
ſpaniſche Regierung alles , was in ihren Kräften ſtehe , tun
müßten , um in allen marokkaniſchen Häfen die Ordnung auf⸗

recht zu erhalten .Die engliſche Regierung habe volles Ver⸗
Schutze von

die das Verhältuis von

Keine andere Macht habe irgend welche Streitkräfte nach Caſa⸗blanca geſchickt und die britiſche Regierung befinde ſich hierin
in Nebereinſtimmung mit allen übrigen Mächten . Soweit be⸗
zannt , hätten die Mitglieder der engliſchen Kolonie in
Marraleſch dieſen Ort am 11. Auguſt verlaſſen und ſich
nach der Küſte begeben . Die britiſchen Konſuln in Fez und
Alkaſſar hätten die . Anweiſung erhalten , für den Rückzug der in
ihren Bezirken wohnenden Europäer nach der Küſte , falls ein
ſolcher notwendig werden ſollte , alle in ihrer Macht ſtehenden
Vorkehrungen zu treffen .

Die Vorgänge in Marokkv .

( Madrid , 21 . Aug . Der Miniſterrat beſchäftigte ſich
heute mit der marokkaniſchen Frage , Beim Schluſſe der
Sitzung erklärten die Miniſter , daß die Blättermeldungen über
den Kampf bei Caſablanca vom 18 . Auguſt über⸗
trieben ſeien . Spanien werde keine Verſtärkungen ent⸗
ſenden . Die ſpaniſchen Truppen müßten im Innern der
Stadt bleiben , ohne am Kampfe teilzunehmen , es ſei denn ,
daß ſie angegriffen würden . Denn ſte ſeien da , um den
Polizeidienſt zu verfehen .

Paris , 22 . Aug . Dem „ Eelair “ zufolge hat der ſpaniſche
Botſchafter in Paris gegen gewiſſe gehäſſige Darſtellungen über
das Verhalten der ſpaniſchen Abteilung in Caſabſanca proteſtiert
Spanien ſoll ſeiner übernommenen Pflicht getreu , die Polizei in
den Küſtenſtädten organiſieren helfen , damit bis zur Ankunft des
Oberſt Müllexr am 20 September alles in Ordnung ſei .

* Tanger , 22. Aug . Nachrichten aus Fez zufolge per⸗
ſchob der Sultan die Abreiſe der 30 Notablen , die nach Tanger
gehen ſellten . Wie man hört , ſoll die europäiſche Kolonje Jez
am 22. Auguſt verlaſſen .

Oran , 22 . Aug . Das Transportſchiff „ Vinh Long “ ging
geſtern Abend mit 800 Schützen und 125 eingeborenen freiwilligen
Kamelreitern ( Goumers ) nach Caſablanca ab .

Berliner Drahtbericht .
[ Von unſerem Berliner Bureau . )

Cambon beim Reichskanzler .

Berlin , 22 . Aug . Zu dem angekündigten Beſuch

Leben und Eigentum in dieſen Häfen unternommenen Schritten.

des franzöſiſchen Botſchafters Cambon beim Reichs⸗
kanzler Fürſt Bülow am 26 . ds . Mts . wird dem

„ Lokalanz . “ von beſtinformierter Seite mitgeteilt : Die polt⸗
tiſchen Kombinationen , die ſich an dieſen Beſuch knüpfen , ſind
zumeiſt unzutreffend . Es handelt ſich in der Hauptſache um
eine von Zeit zu Zeit notwendige Beſprechung zwiſchen den

Reichskanzler und den akkreditierten Vertretern anderer
Mächte . Wenn dieſe Unterredung nach den Zuſammen⸗
künften von Swinemünde und Wilhelmshöhe , denen beiden
der Reichskanzler beiwohnte , und nach der von Iſchl , über
deren Charakter die deutſche Regierung genau informiert ſei ,
ſtattfand , ſo iſt dies ein gutes Zeichen von gegenſeitigem Ver⸗

trauen und von der dem allgemeinen Weltfrieden günſtigen
Situation , die zu erhalten nicht nur korrekte Beziehungen
zwiſchen den ziviliſierten Staaten notwendig ſind . Weil aber
gute , vertrauensvolle Beziehungen beſtehen , ſind Bündniſſe
ober Verträge , von denen niemand weiß , worüber ſie eigenk⸗
lich abgeſchloſſen werden ſollen , zurzeit nicht notwendig . Die

beſtehenden guten Beziehungen des Reichs zu den anderen
Mächten genügen vollauf den Bedürfniſſen , die für den Fort⸗
ſchritt der Völker garantiert ſein müſſen , beſonders wenn man
berückſichtigt , daß für einen ſich etwa einſtellenden akuten Fall ,
die Bereitwilligkeit anderer Staaten , ein Intereſſenabkommen
mit dem deutſchen Reiche abzuſchließen , als vorhanden an⸗
geſehen werden kayn .

15
Clemeneeau beim Nönig von England .

Berlin , 22 . Aug . Aus Marienbad wird ge⸗
meldet : Nach dem Frühſtück hatte Clemeneeau eine ein⸗

ſtündige Unterredung mit König Eduard . Ueber
den Inhalt derſelben äußerte ſich Clemenceau einigen Journa⸗
liſten gegenüber , Details könne er nicht geben . Alle euro⸗
päiſchen Fragen , auch die marokkaniſche , ſeien durch⸗
geſprochen worden . Im Laufe der Unterhaltung habe ſich
ergeben , daß die internationale Lage durchaus
friedliche Ausblicke zeige . Gleich nach ſeiner Riick⸗
kehr nach Paris werde Clemenceau Fallidres und Pichon über
ſeine Unterredung Bericht erſtatten und mit Pichon ein
Kommunique darüber vereinbaren .

22006² ͤſã22

Wafferſtandsnachrichten un Monat Auguſt .
Pegelſtationen Datum :

vom Rhein : 2 . 13 . 19 . 20 . 2ʃ. 22Vemerkungen
Kouſtanßzß : [ 400 4,00 3,09 8,9
Waldshuut 2,96 2,96 3,02 3,30
Hüningen ) 2,95 2,70 . 55 2,54 3,00 2,70 Abds . 6 Uhr
Kehll 290 6,20 8,02 2,96 8,00 8,20 ] N. 6 Uhr
Lauterburg —. — 4,65 4,59 4,44 4,42 Abds . 6 Uhr
Maraun 44,27 4 61 . 59 4,44 4,41 4,70 2 Ahr
Germnersheim 4,26 4,36 4,19 4,14 . - P. 12 Uhr
Maunheim 3,60 3,65 3,97 . 88 3,75 8,80 Morg . 7 Uhr
Mainz 1s 0 % 1,0 Fe- P. 12 Uhr
DPinages 1,81 1,88 2,00 1,94 10 Uhr
FJaus , %5 00 . 15 2,16 2,18 2 Uhr
Koblenzz . 08 2,07 2,28 2,25 10 Uhr
KHölnn , J,88 188 1,88 1,99 ,18 2 Uhr
Ruhrort 2,08 1½2 1,10 1,9 6 Uhr

vom Neckar :
Mannheim . 56 3,60 3,90 . 83 3,71 3,73 V. 7 Uhr
Heilbronn 40,88 0,32 0,0 0,30 0,29 0,311 V. 7 Uhr

) Windſtill , Bedeckt , . 8 B.

Verantwortlich :
Für Politik : Dr . Fritz Goldenbaum . 45

Fiür Kunſt , Feujlleton und Vermiſchtes : Fritz Kayſer ,
für Lokales , Provinzielles und Gerichtszeitung : J . . : K. Apfel .
für Volkswirtſchaft u. den übrigen redaktionellen Teil : Karl Apfel ,

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Franz Kircher .
Druck und Verlag der Dr . H. Haas ' ſchen Buchdruckere ,

G. m. b. . : J . . : Julins Weber.
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Jehen die, meine Nerren, iek bin überzeugt ,
daß ich heute ſterbenskrank wäre , hätte ich geſtern , als ich
in die Schneeſpalte fiel und erſt nach drei Stunden wiede
herguskam ,



SA

Mannheim , 22 .

Zwaugs⸗Verfeigerung.
Freitag , 23 . Aug . 1907 ,

nachmittags 2 Uhr
werde ich in Mannheim im
Pfandlokal Q 4, 5 gegen bare

Zahlung öffentlich verſteigern .
1 Pferd , 1 Rolle auf

1 goldene Herrenuhr , 1 Kiſ⸗
ſenſchrank , 20 Hühner , 1 Ver⸗
likos u. Verſchiedenes . 52040

Sommer ,
Gerichtsvollzieher .

Freimwillige Berſteigerung .
Freitag , 23 . Auguſt 1907 ,

nachmittags 2 Uhr
werde ich im Anftrage des Herrn
Rechtsagent Bär in Weinheim
im hieſigen Pfandlokal G 4, 5
gegen bare Zahlung öffentlich
perſteigern . 52039

1 Bettſtelle , 1 Noſt , 13 teilige
Matratze mit Keiltiſſen und
9 mtr . Ueberzugſtoff .

Sommier ,
Gerichtsvollzieber .

Zwangs⸗Verſteigerung.
Freitag , 23 . Auguſt 1907

nachmittags 2 Uhr
werde ich im Pfandlokal 0 4, 5
dahier gegen bare Zahlung
im Vollſtreckungswege Möbel
verſchiedener Art verſteigern .

Mannheim , 22. Aug . 1907 .

Weber , 52042
Gerichtsvollzieher .

Zwaugsverſteigerung.
Freitag ,23 . e 1907 ,

nachmittags 2 Uhr ,
werde ich im Pfandlokal Q 4, 5
hier gegen bare Zahlung im
Vollſtreckungswege Aenlli ver⸗

ſeicee 52043
1 Fahrrad , 1 voltſtänd . Bel,

ſowie Möbel verſchiedener Art
und Sonſtiges .

Maunheim , 21. Augnuſt 1907.

— — — —

L42, H deſcnlache L 5

Perſteigerung.
Wegen Aufgabe des Haushaltes

verſteigere Donnerstag , den
22 . Auguſt , nachm . 2 Uhr ,
in L 12, II , 3. St . , auſtragshalber
ſolgendes an den Meiſtbietenden :

Modernes Puffel ,
Tiſch u . 4 Stühle( eichen )
div. Betten , Diwan , Schrünke ,
Tiſche, Waſchrommoden, Spiegel ꝛc.

Kücheneinrichtung
Verſchiedener Hausrat .

Fritz Best ,
5, 4 Auktionator P 5, 4

Telephon 2705. 52016

Neues feines

elſtatess. Sauerkraut
ſowie

Neus Essig- U. Salzgurken
empfiehlt

von Sehlng ' sche Verwallung,
E 3 , 13 . 5205

Eilialen : E 5. I u. I 12, 10a.
75

Schweyer ' s Kitt
prämiirt „gold . Medaille Paris “
anerkannt seit 12 Jahr . als das
bette Binde - und Klebemittel für
sümtl . zerbrochene Gegenstände
In Mannheim zu haben à 30 Pfg .
bei HMaumstark & Meiger
Glas - und Porzellanhandl . 3531

Solider , ſauberer junger
Mann ( Radfahrer ) als

Diener und Auslänfer
für Colw . u. Delik⸗Geſchäft

E bei guter Bezahlung .
intritt nach Uebereinkunft .
Näh , in der Exped . d. Bl .

Topkpaschan
für Damen und Kinder
nach bestem hygienischen
Verfahren empflehlt : 5905
Shr . Richter , D L, 7

enneeöng
—e

2765

Huübſcher geräumig . Laden
in der Nähe des Waſſerturms
per 1. Oklober oder k. November
zu vermieten .

Offerten 87 Ni . 51998 gn

General - Anzeiger

ſurſtschen
Damen- Ffisteren

aatathelte
Ondulation .

Paul Valimer
Tel . 3678 . F 2 , 17

gegenüber Condlitorel

Freiseng . 4464
Goldene u. silb . Medaillen . )

Eckladen

Vis- - Vis Kaufgaus Kander
Wer

sich für
Vorteilhaftesten

Bezug guter , solider

Wagenu . Pferdedecken
aller Arten in garan -

tierten Qualitäten
interessiert ,ver -

lange Offert .

Dieſer Umzug bedeuet eine enorme Ver⸗

größerung meines Betriebes .

In den koloſſalen Räumlichkeiten meines

neuen Schuhkaufhauſes wird jede der Neuzeit
entſprechende Bequemlichkeit zum Wählen und

Kaufen geboten .
Meine jetzt ſchon für ihre Reichhaltigkeit

bekannte Auswahl wird noch ſo vergrößert ,

von

Hleidelberger Sackfahrik

Schaeler & Eiegler
daß dieſe als unſtreitig gvösste Mann⸗ Deckenfabrik
heims daſtehen muß . Heidelberg

Bad en . 41 290Mein Verkaufsprinzip wird reelle ſltreng

feſte Preiſe ſein , aber so billig , daß
Baums Billigkeit ſprichwörklich werden

muss ünd meine P. P. Kunden wiſſen ,

daß was ich verſpreche , daß halt ' ich auch .

Apnoncen-Angehme füp ale 78.

Fei. 499011 AnAnνe⁰e
JungerMann
oder Dame , periekt in
Stenographie , Maſchi⸗
nenſche . und Buchführ⸗
ung per 1. September 5

*
geſucht .

Ausführl , Offerten mit
Gehaltsanſpr . unt , E. 1059
au Haaſenſtein KVogler

. ⸗G. M hei

ee
der Weſk. N

annheim FAf . N

Jotzt noch JI, 7, Bfeitestras8e
73355ist mein

Riesen -

Ausverkauf
der gesamten kolossalen Vorräte aller

Sorten Schuhwaren⸗ .

Herren - Stiefel
8 . 80 Wert 10. 50

Pepfekler

Correſpandent ,
tranz . u. zeagl. für einige f
Tage pro Woche per ſoſortr 8

gesneht .
Oſſert . unt . M. 1066 au

Haafenſtein K Voagler ,
. ⸗G Eine 285

der
Darm⸗ , Fett⸗ und Mar⸗

garine⸗Branche ſucht zur
1 7 Hebung des Kredits einenSelmür

tätigen oder 1 3529
5 Stieke 2 FEoilhaber 5

Braun Chevreaux Schnür mit mindeſtens 10 000 Mk.
8 . 00 Wert 14. 00 5

. 10 Werk 12. 50 5
Bffar⸗Einlage . VorgeſogenStietel Goodyear⸗Welt
wird tüchtiger Kaufmaun ,Schwarz Boxcalf Hacheren⸗

7

Welt Mſch oder Metzger ,
hübſcherGewinn wird garan⸗

Schwarz Boxcalf,moderne Fagon 6 00 Wert . 50 5 tierk , da Verluſte ſa gut wie
u. ſ. w. ausgeſchloſſen ſind Offert . unt .5 K. 100 an Haaſenſtein &

Vogler , . ⸗G. Maunheim .
Tüchtiger , trebſanterKauf⸗

maumn aus guter Falpilie ,
31 J, , ſucht ſtille ob. tätige

Veleiligung
au einem rentablen Unter⸗
nehmen mit Kapltal bis zu

. 25 000 . —. La. Referenzen .
Off. unt . 0 . 089 guHaaſen⸗
ſtein & Vogler , . ⸗G. ,
Mannheim . 3528

Effahr . LKautmann z
30 Jabre alt , Kindenl. , verh ,

kautionsk , mit langj Praxis
als Huehhund Corpespond .
2 J. in Paris konditlioniert ,

der frz . u. engl . Sprache in
Wortu . Schrikt mächtig ,zu⸗

leat 3 J. Dispon . u. Bureau⸗
chef sucht passende 3527

Vertrauenssteltugg
Ollert , unter NOo. 1088
an Haasenstein & Vogler

. - . , Mannheim erbeten .

nnfeb derfvau
gesucht

zu drei Kindern im Alter
von 7, 5 u. 1½ Jahren 0hohent Lohn . Solche , die

ſchon ähnl . Stell . bekleidet ,
woll . Offert . mm. Zeugniſſen ,
Alters u. 42290 00
einſenden u . 2904 an
Haafenſtein & Vogler ,

. ⸗MN. , Karlsruhe . 4530

Damen - Stiefel
Acht Chevreaux , mit und ohne Laee 5 . 75⁵ 9

ſehr elegant und dauerhaft 3

. 00Prima Boxealf Goodyear - Melt :

700
10

Mein Stiefel „ PARIS “ Wert 10 . 50 jetzt
beſtes Glanzchrom mit und ohne Lackkappe

Kinder - Stiefel
in rieſiger Auswahl . — Momentaner Gelegenheitskauf . 15
Soxcalhin 31 —35 27 —30 25 —26 21 —24

%0 ) 0 . /0 200
letzt JI , 7 — Telephon 779

ab Mitte Sglenbe 1J1 , 1 .

Uolkstheater am Messplatz
Donnerstag , den 22 . Auguſt , abends 3½ Uhr

Gaſtſpiel des Herrn Karl Franz . 73360

Einqduartierung .

(Lost
worteilhafteste Schreibmaschine

Rud . L. Kaufmann
A , 6 . 168901 11) Tel . 1212 .

Annepcen -
MAnnahme f.

Der Schaaken Kerr
Werden Sie mit dem neuen ges . gesch . Schnakenfänger
„ Geha “ “ ! Keine gestörte Nachtruhe mehr ! „ Geha “ fängt
u. tötet sicher jeder Schnake ! Verblüffend einfache Hand⸗
habung , unbegrenzte Leistungsfähigkeit des Apparates !
Preis nur 70 Pig pro Stück . Vorrätig in den Eisenhand -
lungen , Wo nicht zu haben liefern Wir direkt . 1453 N

Prospekt „ ““ gratis .
8Jebr . Holder , Maschinenfabrik , Metzingen j. Vritbrg ⸗ Commis

bber Komptoriſtin
geſucht für das Bureau eines
größeren Fabrikgeſchäftes . Reflek ⸗
kant , müſſen pert , ſtenographier .
( Gabelsberger ) können . Ofſerten
unter B. 330. F. M. an Rudolf
Moſſe , Mannheim . 6661

Zurückgehliehene Schiler
werden in evgugel . Pfarrthaus
ſicher auf beſtimnites Klaſſenziel
vorbereitet . 6665

bare Zahlung .
Kaufe jedes Quantum Alt Eiſen und fämtliche Sorten

Metallabfälle , Lumpen , Neutuchabfälle , ſowie Geſchäfts⸗
hücher und ſonſtige Papierabfälle unter Garantie des Ein⸗

ſtampfens , zahle die höchſten Preiſe . 69085

Mittagblatt . ) 5. Seite .

Allein . Fertrieb .
Wer Geländer u. Grabein⸗

faſſungen gegen Oxydation u.
chützen will , verwende

te harzfreie Roſſ

eun! ggrund ; erung
51886

neine un
10 arbe .
nicht erſor

Zugleich
überloſſenen el aſtaſtlſchen Küt⸗

zent zum Abdſchten von Zink⸗
dächer , Oberlichte Saltallatious.
röhren .
Karl Schilling , Damn

Shwarzer , kleiner , ſchlanker

Rattler
mit fette entlaufezt ,
Ahzug eben Carolaſtr . 17 .

1 7
Moldeues Ketkenarmband

mit Anhingſel , teures Andenken ,
verloren am 19. ds. Der redl .
Finder wird gebeten , gegen gute
Belohng . G 2, 25 es abzugeb . 10717

armschtes

Feld und Wald , für 3½
abbzutreten .

7

Gute Jagd
in Dpenwald , 600 Hektar

Jahre
50 Min . Bahn⸗

fahrt . Pacht 700 Mk. Offert .
unter B. P. 32041 an die

Exyveditſon ds . Blattes .

Ggldrerksht .

Talß eb. ſt . , mit ca. M. 25 000

25
Uebern . e. Geſech. d. Maſch . ⸗Br.
Off. unt , Ny. 107908 an d. Exn.

GAeld

ün⸗Gehilfe⸗
Geſuch . 55

Von hieſigem , größ , Fabrik⸗
geſchäfte der Eiſenbranche

ſchreibgewandter
2

junger Mann
ſfür Erpedition und Megiſiratr
Wun ſofortigen Eintritt geſucht .
Militärfreſer Bewerber , welcher
ſchon ähuliche Stelle bekleidet ,
hevorzugt , — Offſert m, Gehalts⸗
anſprüchen un ſer C. 386 F. M.
an Rudelf Mosse , Hannheim .

ssen Jnger Hann

sof . gesubht für eine
B. Fabrik ,

der ILager für eigene
Rechnung übernehm ,
Kkann für einen kon⸗
kurrenglesen Autikel ,
4 6000 M. Vercienst ,
passend für ged. , aueh
als Nebenbeschüftig
RI. Kapital erferde
Ang . unt . M. M. 2869 23
Rud . Mosse , Nannhelm

—3 fichige, ſelbſtändige
Heizungsmontenre

ſofort geſucht . Offerten mit Zeng⸗
nisabſchriften u. Angabe der bis⸗
herigen Tätigkeit erbeten unter
Nr. 52054 ap die Exbped. ds. Bl.

Tüchtige

Aſponten⸗Akaniſtteure
gegen bohe Proviſion geſucht.

Zu erſragen Landteilſty . 17,
1 . Stock . 52053

Dadtd tüchtige , erſte Arbei⸗
Mudiftin, terin ,

70 gute Be⸗
zahlung bei Jahresſtellg . ſoß, ge⸗
ſucht . Ofſerten unſer Ny. 10727
an die Expedition bs. Blatſes .

gegen Wechsel vergibt zu den
keulantest . Beding, , reelhu , diskr .

FP. Neumant , k 7, 9/10
Sprechssund . —7 Uhr . 51872

Sypotheken⸗Gefuch. Nui 2 Ob⸗
jekte ; Für J. Obhekt M. 24000
auf I. Hypoth . Für II . Obſekt
Mk. 8000 an prima II . Stelle ,
ſh gut wie erſte . Offerten unker
Mr. 10736 an die Ervped . d. Bl.

Ankauf . 1
»Gebrauchſer

Kaſſeuſchraul
zu kauſen geſucht . Oſſerten mitAngabe der Lichtwaſſe unter Nr
52027 a. die Exh. 1.Bl . 9202

Verkauf .
Leht . Sehweizerkäs

( Gelegenheitskauf . )
Auf einen Mofen billig ( auf

Abruf ! gekanſten Schweizerkäs von
vorigem Jahre habe noch einige
Laihe zu beziehen . Wegen Geſchüfts⸗
veränderung gebe den Poſten zum
Abſchlußpreis im ganzen oder ge⸗
treunt ab, Der Poſlen Küs iſt ſehr
ſchöne Hirſchhorn⸗Lochung und nach
Belieben hoch und ſchwer, franko
Maunheim gekauft und zwar un⸗
verzolll . Näheres Rheindamm⸗
ſtraße 31, part . r. Täglich Sprech⸗
ſtunde morgens von 8 —9 Uhr. 99

2 . Parkie

leere Hiſten u. güſſer
zu Nae g 52750

von Schlſlisg ' sche Verwallung
E 3, 13*—*

Zwei prachtvolle
Faun

Schaufenereinrichlungen
(Nickelgeſtelleh Nouleauz
für Schiem⸗ u, Mopegeſchähzee
fof . billig zu verkaufen .

4, 15, Edladen .52084

ein Lamdolett
und ein

Jagdwagen
2 und 4 Sitze

beide in feiner Ausführung und
in ſehr gutem Zuſtand ( vor 3
Jahren gebaut ) ; ferner

ſilberplaltiertePferbegeſchirre
für Einſpänner , ein ganz neues
und ein gebrauchtes , ſowie für
Zwelſpünner ein gebrauchtes , aber
ſehr ant erhaltenes , wegen Auf⸗
gabe des Stalles

zu verkaufen .
Anfragen 1005

0
unter Nr .

52047 die Exped . ds . B
1 9 Od.Eine Mirtuerei 10 verkaufen.

Näberes Mittelſtr .150. 10732
Ukes leichtlaufend . Damenrad

zu verkauf . 2, . 3, V. 5

22 , 5. Stog
e gr. Badewanne

u, verſch . Herren⸗ u. Damen⸗
kleider ſvegen Wegzugs zu ptf 172

ernklaſſiges Fa⸗Damenrad btat faf
billig zu verkaufen . 52045

Näheres C 3, 18, 2. Slock .

Flülr Meßzger!

Ein Fräunlein zu 2 Kindern
für Kachmittags geſucht .
10740 3 , &, II . St .

Blirgerl . Röchinnen , zimmer⸗,
Kinder⸗ n. Hausmädchen ſuchen und
finden ſof. Stellen , groß . Kinder⸗
mädchen m. gut . Zeugn . ſucht ſofort
Stelle . Bureau Hilbert . 6 6. 5. 5828

Ein einfaches

Fräulein
wird zu nen 4jährigen Linde

ſagsnbe , geſucht . 52026
4A2 : 17 8. Stock .

1115 das Bureau einer

hieſigen Mühle wird ein

* *

Fräulein
geſucht , welches perfekt
ſtenogr . und im Maſchinen⸗
ſchreiben bewandert iſt .

Offerten unter F . W .

Nr . 52030 an die Expe⸗
dition ds . Blattes erbeten .

C7 — — 77777 .

ſüchtige Räherinnen
f. mein Aenderungs⸗Atelierf
für ſofort geſucht , 52044 ,
L. Fischer - Rlegel ,

eeeeee
Für das Aae einer AAlien⸗

Geſellſchaft wird zun baldigen
Einiritt eine

junge Dame
2 die floltſteusgraphierenund

lenſchreiben Laun. Angebote
mit Ungabe der Gehnkbaben
unt . Nr, 10744 an die d. Bl.

*

9faetergr N
geſuct ſür leichte Koutor⸗
Arhert . Angebote mit Ge⸗
haltsanſplchen u. Nr . 52036
au die Gaped . ds . Bl .
ee , eegu ugrarU ) -eee

85 Lbgegesche
Zum baldigen Eintritt

Lehrling
von einem bedeutenden 19 und
Exporl⸗Geſchäft gegen Vergütung
geſucht . Selbſigeſchriebene An 95Unter Ar. 1074) an die Exped.

Lehrmägehen.

Junger Naufmann
23 Jahre . militärſrei , Real -
ſchulgbſolvent , in all . Büro⸗
arbeiten u. Kofreſp zondenz
perſekt , Zt. in ungekün⸗
digter Stellg . , J. ſleh zu veränd .
Off. u. Nr . 107296 . d. Eupds d .ds Bl.

Iunger pesfteur
21 Jabre alt , mit Expedition
Zokabfertigung E. Schiffahrt
vertraut , z. Zt . als VBolontär in

hleſigen Speditſons⸗ und
chiffahrts - Geſchäft tätig , ſucht

detz1. Oktoter 1907 Engagement .
te Zeugniſſe u. Reſerenzen

zu Dienflen.
Gefl . Offerten unt . Nr . 10699

an die Erpedition d. Bl. erheten

9 ehrere güt enpiohlene
Württembergerinnen

ſuch, auf 1. Sepf . Stelle zu kleiner
Familie ev. als Alleinmädchen .

Zureau Engel , R 4, 7
52796

Ein zücht. Mädchen das kochen
u. Hausgrbeit übernimimt , auch

fiehe zu Nindern hat; ſucht per
1. Sepihr . Stelle . Büro Dieſen⸗
bach, Laugſtraße Nr. 10. 10742

AWitschaften
Für die Bahnhofwirtſchaft

in Neckarau wird ein

fiehtiger Kautionstähigef

Zäpfler -
gesucht , Näheres durch die

Dürgerbraustel Weinbeim .

Mieigesuche.
3 bis 4 Zimmer⸗W9 ſuung

in L. M, N, O, G, von älterer
Dame, zur Pridab Peuſion ge⸗
eignet , per 1. Oktober geſucht .

Offerten mit Preisangabe an
rau Seifent , Rupprecht⸗

Maße 14, 1. Stolk Unks. 10730

5 , Stock auch Bürs
53 . 2 4 ( part . ) zu v. 10728

12,4 4 Zimmer , ganz od.

zn „ e e 5 1
128 7

Füro I förpiaten.
E 5, 1/2 , 3, Sioch , 2 Zim . auf

1. Oſt , zu vermikten , 52038
Näheves B g, 141155 Paxbekre⸗

Magazine 1
Ein heller , betonierter , grüßerer

Arbeitsraum per 1, Seßtbr . zu
nermieten in der Oberſtadt ,1 95
für Milchhändler , chen⸗
bierhändl . , Aenee abrit

1 71 Waſch⸗ u. Bügel⸗Anſtalt
Näh, Atheindammeftr . 31, 1 5
Spꝛechſt. morgens —½9 Uhr .8

Du meen
3 , 15

3. Stock , 3 AateſteKüche u. Manſarde p. 1, 7295zR vermieten ,
Näheres im Laden date

Neubauten , J 6
3 u. 4 Zhneme wohnengen per
1. Oklober a. e. zu vernn . 52029
Näß . Büreau Roſengartenſtr. 205
B 10 4 vi Richengarten

9 Zimmer , Badezim .
U. Aaeh de Oktober zu vrm .
52037 Näheres II . Stock .

Wespinſtr .Ar. 4,
1. St . , frei gelegen , elegant gus⸗
geſtattete Wohnung von 5 Zim⸗
mmer, Garderobe , Bad, . Spelſek ,
Mäbchenzi u. CFis- zrvis Garten ) ,
ſolort oder ſpäter zu vermieten⸗
Mih. im Burequ , parteire . 52³5

1 amme
B2 , 10

EE
4,3 . St . 1eb . 2gut inß⸗

Zim. zu verin .

ſch. 9 85 J0. 60.59
Lebrmädehen

aus beſſerer Fanmilie
gege, ſof.

Vergiitung gehtge 52048
Färberei Röver , N 2 . 6 .

92 22
725 — 8575 Bim .

22 2zu vermieten . 1074
2. St.

ömarchlagz 9 Wb
Schlafz . an 1 0b. 2Herrn z. v. 22 20

Pfeſien sbcbeng
Volontär . Gelernter Kauf⸗

mann ( militärfrei ) ſucht in
einem größeren Spedftionsgeſch .
Stellung als Volontär . Off .
unt . Nr. 10731 an die Exp. d. Bl.

Tüchtiger , repräſenkattonsfähiger

Kaufmann
mit allen bieſigen Verhältniſſen
vertraut , ſuchtp . ſofort od ſpäter
Stellung als Fiſialleit , Verwalt .
od. dgl . Zleichviel wel⸗ er Branchez
Gthallsauſprüche mä

Lr. 10710Offerten ſtets erbeten bei HM. Meisel , H 3 , 7, Tel . 353 Offerten unter F. 4. W. 845 an
Nudolf Moſſe , Franffurta M.

Geſchäftslage zu verlauſen . Off .
unt , Nr . 10748 an die Ervedit .

Auerbieten unt⸗
an die Expedition dieſes Blattes .

4 Tr . (Halteſtell
Lameyſnr. 9 Kektr ane 4557
au Herrn od . Verm. 1 er

Ff. Rötter

eee e
e —55

guls
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prddhükthg. Eük. J. Mücm - Tce 55

Leo DunkelIu Mannkbein.
D — Malermeister — ů —

Dperöttenkestspiele.
„

Mannheim K 3 , 12 . Telephon 3968 .
ientar den As , nus⸗

Werkstätte für deeorative Malerei.

SRrrrrrrrrrrrrrrrer

2

tler sich noch mit soliden ,

sleganten 78856

Anazug-dtoffen
Paletot -

„

*Hosen-
„

versshen WIII. Die Firma

Carl Meiner;
Mannheim

M , 4 a, bleltestr .
verkauft ihr gesamtes

grosses Stofflager wegen
Vollständiger Auflösüng

niss Geschäftes .

Unter persönlicher Leitung des Componisten .
—

I 6 fi l 6 6 5 auek . Lebernahme aller Tüncherarbeiten .

Operette in einem Vorspiel und 2 Akten von Vieter Léon .

Musik von Leo Fall .

In Szene gesetzt von Vietor Léon .
— — . — — —
Kasseneröffn , 7 Uhr. Anf . 7½ Uhr. Tude geg . 10½ Uhr

Speslalität : Plastische Malerei .

. HR . - P . Mo . 17008 .

RICH LANZ
Mannheim .

LOKOMOBHENM, ben
:

Satt - una Heigdampf ,
D. RP .

Nach dem ersten Akt findet eine grössere Pause statt .

Kleine Preise .
— — — ——— — —

Freitag , den 23 . August :

DTeilme Vorstellung .

Bastspiel des Original-Tegernssep-Bauerntheaters
Letzte Woche .

Donnerstag , den 22 . Auguſt 1907 :
Zum ersten Male .

Nr. Zangerl' s Jagdabenteuer .
5

Maunheimer
— — —

Sestens bewährt in
*3 0 —Tanz in 4 Akte 1. 77e eee in 4 Akten

1 055 45 725
S 1 N 9 e1 2 1 N

Konstrulction , Ausführung , BetriebssicherheſtKaſſaöffnung 7575 Uhr . Anfang 3½ uhr . Donnerstag , 22 . d . Mts . und geringem Srennmaterialverbrauch .

WJeßpar ſe Oe Staßr var
2 2 1

6 9 uhrFr ſed F jichs 5 Par K. W fiir Berz. u . Aerveutraukheiten Suſammenkunft
Heute Donnerstag , abends —11 Uhr Kopfſchmerz , Schlafloſigreit , Angſtgefühl , Ischias , Beits⸗ mit Familie 2 E U I F KO H — N3 52

2
tanz , Hyſterie , Neuralgien , Schreibkrampf , Diabetes (Zucker⸗ 9 kal „ Wild

b
Mili 4ar - Konzert krantheit ) , Rheumatismus , Muskelſchwäche , Blaſen⸗ 1 —— 015

ſtörungen , Stuhlverſtopfung , Geſchlechtstrankheiten , Onanie
Infant . - Rgt . Nr . 117 , Germersheim chron . Wundeu , offene Beingeſchwüre ꝛc. Der Vorſtand⸗

Koks und Brennholz
5. Nähere Auskunſt erteill : 72662 e e liefern in allen Sorten zu billigstenSonntag , 25 . August Direktor Heh . Schäfer belter Heern Jeß Slane Tagespreisen 7266

20 EIg . - Tag . llektheil - Institut „Elektron ' , M 3, 3, I
deersebr . Rappes , I Il

Kirchweihe Neckarau . ] ee medg vans nen negese bi 8übe] Fenerwehr⸗Einghor Telephen S52.
„ asthaus „ zum Badischen Hofe aneeeeeeeeeeebe eee Mannheinn . Verkaufe wegen Geſchäſtsaufgabe :

Donnerstag , — Ae Fie ! 77 9 f
22 . d. Mts . , 14000 Flaſchen ſelbſtgekellerle Weiß⸗ und Rotweine

Jabd . ½9 uhr über die Straße mit Glas : Weisswein Flaſche à 60 Ptg .
90 kal Rotwein Fl . 4 65 Pig . uppertsberger Fl . à 95 Pig .im Luka

Deidesheimer Gewürztraminer Flaſche à 2 Mark .
72223 Lützelsachser Rotwein Flaſche à 2 Mark .

Sonntag und Montag den 25 . /26 . Auguſt 74334
5

5
46 Mannheimer Privat - Detektiwinstitut

2 Große f 118 Adlolf Maier , Polizeibeumter à. D.öffentliche Tanzmuſik . I
5 Zelephon 3305 . Maunſeint

Größter u, ſchönſter Saal Neckarau' . ] ] besorgt überall gewissenhakt und diskret Ermittelungen über
—90 15 Vermögens - u. Familienverhältnisse und Vorleben , sowie Er -Schöner ſchattiger Garten . — Neine

Jorschiugen nach Beweismaterial in Kriminal - u. Civilprozessen

Engliſcher Hof,
R 3, I15a: Moest % Mittelſtraße

9300 Weine in großer Augwahl . — Gute Heliuliclie Beobaclitnugen mud Lebereogcliungen . 2 Reſtaurant . Förder er , 61 —63 .
LKüche . — Halteſtelle der Straßen⸗Spestal :

105 Beteeeismaterial in Rliescheiduugs : Singprobe weiß : 50 , 60 , 70 Pfg . , rot : 50 , 60 Pfg .i i ü 44¹¹¹ gessen . 227 1 55— — JJJJ000G000000 At allenPiitzen der Welt Srrengele Diekretien , Ini bollzäßl . Erſ deinen bittet der Liter rei 20 Lir . Proben von 5 Lir . nach
— — Guſt . Feſenmeyer , Beſ⸗ — —

—— 7225 Der Vorſtand . Mannheim zu gleichem Preis frei ius Haus . 630

Tanz - Institut Vikt ſteisl
.

2 L . Müller , Weingutsbesltzor ,nstitut VIEtor Geisler .
Ludwigshafen , Wittelsbachſtr . 34.Zur gefl. Kenntnisnahme , dass meine diesjährigen

E 7*ee Winterkurse
1 Oto en 3 0 0 0Montag , den 26 . August im Gesellschaftshause , Mittel - 99 s

735 B L 1 K O ＋ —trasse 41 und ienstag , den 3. September in der
„ „ l 7J 70 7BürnkerInnung , 8 6, 40 , abends s Unr beginnen , wWozuum Sofort ab Lager lieferbar dei 20 Ctr . u. mehr M. . 10

baldige Anmeldungen höll . bittet . Gelernt werden ausser den bei mindestens 10 Ctr . . , . 15ortsüblichen sümtliche moderne Täünze. Mässiges Honorar . 210 liegende Gasm otoren bel weniger . . M. A. 20 ＋ &. ＋Hochachtend 95 2 3 4 6 8 10 Pſd . per Centner frei Keller . Srull 678 umal . 2e1⁶Viktor Geisler , Tanzlehrer , Miedfeldstrasse 25 .5 8 52 nrerf Heimich Gloce Gem. b. H.der I. und II . Klasse der

15 stehende Sasmgetoren Uafengtr . 15. gg . Lel . 1155 Hiegrossè oderue , Hohate AbonneonteP — — t · t 2 4 bis ιj ( egenmart er . 3Tivat - Tanz - Institu
negende Benzinmotoren Iſ . Himbesrsaft

fee .
e A

A. Ritsel „ 12 3 4 6 3 10 12 Pfd Flasche 30 , 60 und 400 Plg 95 JaHes 45 1eneeneen . 1 nült die bhesten Werge π s hιιανοi .

e ce Herrſchaften zur gefl. Nachricht , daß meine Stehende Benzinmotoren Id. Pitronensaft der deutschen Litera - don If . 5 — an

P 1 · ＋ N
12 3 4 6 8 10 Pfd . Flasche 60 Plg . 71996 reü , Soιι , fransòs . u . Abanene, ,FTlVat - Tanz⸗ Urse Sauggas - Anlagen mit Motoren Ohogoladen-Greufjch,0 l,8 engl . Buicher . Netie

Mitle September beginuen . 83 10 12 4 20 Pfd . 71772 Alligem . Rabattmarken . Vrschieiningeui ꝛzer .Dieſelben umfaſſen : 1. Aueignung einer guten Körperhaltung , 1
dels 5 — bediungungen2. Vorträge über geſellſchaftliche Uengangsſormen , 3. Uebungen Fahrbhare ca . 15 Fidd Benzinlocemobile . eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee den srels Lese 85 35 11in alten und

5 Tänzen . Sümtliche Maschinen sind wie neu Vorgerichtet und Würe Ihnen bekannt genommen . 72922ęgratis uud franſio .Befl. Aumeldungen hierzu bittet mau demnächſt perſbnlich 5 Illig i 6
machen zu wollen . Hochachtungsvoll

e e Teleſon 90 billig abzugeben . Teleſon 90 wie viele Mütter das Lob

A . Ritscher , Tanzlehrer . beopold Sehneider & Sohn Einpes inderuuhrung U , 10 Julius Knapp Tel. 3036
Wohnung ab 15 . Seßtbr . S 4, 121l .

hätten Sie längſt durch einen5 6 Immobilien - und Hypotheken - Geschäàft .Aumeldungen exbitle Werktags von abends 7 Uhr ab. — — F 2 — Verſuch ſich überzeugt , daß Ihr 7Sountags von 10 uUhr vormittags ab. 175900 — 7 , 32 . —
Kind vorzüglich dabei gedeiht , An - und Verkauf von : LiegenschaftenAls Milchzuſatz im Sommer VWermittlung von : 71844—
unentbehrlich . Packete à 80 u.
150 Pfg. Proſp . grab .b. Schwan Tauschgeschäften , Hypotheken , Baugeldern
Apoth . , bei Ludwig ee Schütt Kapftalanſagen sowie An- und Verkauf von Restkaufschillingen
helm, i. d. Apoth .u. Drog . ⸗Hdl . —

—

: ! dsbei Zimmer Kunstgewerhliche Schule
Feuer — Versicherung für Bureau geeignet oder auch als Alb . schenk , Kunstmaler , Luisenring 12

Vorgerückter Saisen wegen und um mit meinem
HBiesenlager azu räumen , gewühfe ich von Montag , den

3 . August ab auf

[ alle Tapeten
von 40 Plg . an aulwärts einen Rabatt von

IAen duden.

— — W f. Hru. od. Dame paſſ⸗ 5S0 0 ahnung (. Hrn. a Iilettiet Nei 85— — 0 ( ab zart . - Wohnung rric N 3 lzeichnen ſeden Stils , Siiliſiren .emeeeeeeene , Ei - Diebstahl - Versich abe von weiner Part . ⸗Wohuung inſerricht im Ornameutzeichne 5 i0inbruch - Diebstahl - Versicherung . abzügeben .
5

Entwerſen moderner Muſter für alle kunſtgewerbl . Fächer⸗
Oſferten sub Luiſenring 10627 Projektionslehre , Schattenlehre u. Perſpektive . 66645

Vermittlor aus allen Ständen gesucht zu günstigsten an die Erped . d. Bl . erbeten .

Bedingungen und hohen PFrovisionen . Feste An -

tellung . Offerten unter Nr . 73281 an die Exped . ds . Bl.

Ebenso gebe jck

6a. 3000 Rollen Linerusta - Imitation

2u Mk. . 50 netto
per Rolle ab. 65671

Aussergswöhnliche Kaufgelegenheit für Hausbesitzer , Bau -
melpter , Tapeziere ete .

A . Wihler
O 3 , Aa , 2 . St . Mannheim . Planken .

felephon 676 .

Gün

VTV

Statt besonderer Anzeige .
Tieferschüttert teilen wir Freunden und Bekannten mit , dass mein

treubesorgter Vater , unser lieber Bruder , Sehwager und Onkel , Herr

Julius Unger, ainusiüns . Ub.
Inhaber des Verdienstkreuzes vom Zähringer Löwen , Ritter vom

Zähringer Löwenorden II . Klasse

Uns plötzlich infolge eines Hiruschlags im Alter von 62 Jahren entrissen wurde .

Um stille Teilnahme bitten

Die fieftrauernd Hinterbliebenen.
Mannheim , 22 . August 1907 .

Mehrere tüchtige

Verkäuferinnen
555 5 per ſofort

＋ poder ſpäter geſucht . 75340ſtige Gelegenheit . II . Beer , S I . S .
Ausverkauf — —

des geſamten Warenbeſtandes LLaäden

Srößerer Laden per 1. Oktober zu vermieten ,
1, 1 . Näberes 1 Trepye . 10480

8 27
Uür gedachte Kondolenzbesuche wird höflicbhst gedankt . fII hetabgeſetzlen Paeſen Pehen Inid. 78354 0 2 Paradepl Beſte Eſklage ie nntewat 55 5

Rhein. Kauihaus für Lebensmittel ,



82
8¹298

Helken⸗ und Dallek⸗tiſent

6000 Ml.

Dition ds . Blattes .

Ber

Mannheim , 22 . Auguſt 7. Seite .

Unterrfaht
Getragene Kleider , Schuhe

und Stiefel , Möbel und
Betten kauft 41637

M. EKickel , T 2 , 22
0

Dcahrabendeselg0

Institut Büchler
Inh . ; Franz von Sloedau .

Unterrichtsräume :
Hansa - Haus , O l, 708

71958 INANNHEINM.
Zimmer 60 —62 , Fahrstuhiben
Privatwohnung : P 2, 3a.

Einf . , dopp . , amerik , Buch -
führung , kaufm . Rechnen ,
Korrespondenz , Wechsel -
lehre . . Schönschreiben ,
Stenographie . . Schreib -
maschine ete . la. Refe -

—. —
Prospekte

—
InglichbTessons

Mrs . Cleasby u. Miss Heatly
Engländeriunen . 47177

Spezielle rapide Methode
I. 14 , 10. Teleph . 3605 ,

Lemischles ,
eaakee jeden Standes ver⸗

mittelt unt . Diskr . Offert .
Unter Nr . 50840 au die Exped .

Heirat .
Intell . ſtrebſ . jung . Mann mit

ſeinem Geſchäft ( Druckerei , lith .
Kunſtanſtalt ) mit eigenem Verm⸗
von 30000 M. ſucht zw bald .

eirat paff. Rur
ffert . mögl. m. Bild u. M. F.50 51955 1b. Exp. d. Bl.

E

Apfelwein 5
peima , per Liter 28 Pfg .
E. Rathweiler , Millelſr. 20.
Fräulein geht flicken u. nähen .
10551 M 35, 4, 2. St . Hths .

ung . Mädchen geht waſchen und
putzen . O 3, 23, 3. St . 10625

Strickereien
wie neuſtricken und auſtricken von
Strümpfen , Socken ete. beſorgt
raſch und billig . 49488

Joſ . Kühner jr .
II 1, 17, Marktpl . Teleph . 3164.

Spezialität
im Polieren u . Aufwichſen

aller Möĩbel .

Veſondere Spezialität im

Aufpolieren von Pianos
und Flügel . 40928

Larl Ammlung ,
＋ 6, 4. Spezjalist I 6, 4.

Auferkig. eleg. Herrenfleider
niech Maß , unter Garantie für
guten Sitz , ſowie alle Repara⸗
turen , werden billig ausgeführt .
Poſtkarxte genügt . 47600
FVoter

852 6
Herrenſchneider

J 4, 3, Eckladen .

Juuwaffäle Apel
vom 1. Juli bis 1. Oktober

, 2 , daunn O 2, 15 ,

Heidelbergerſtraße. 50877

Getragene Kleider
Schuhe , gebr . Möbel kauft
—40366 A . eeh . 8 1. 10.

rillanten ,
Perlen ,

Gold u. Silher
kauft zu den höchsten Preisen

Jakob Hling,
Juwelier

6 3, 2. Tel . 3586 . C 3, 2.

Werkstätte 48591
für Reparaturen und

Neuarbeiten .
—

Zahn bis 20 Pfg . 878

/ Plalin, Gold, Silber , Treſſen
zahle zum höchſten Tagespreiſe

E 4 , 6 , Eckladen .

HEinstampf - Papier ,
Biicher , Akten ete .

unter Garantie des Einstampfens ,
Altes hisen , Kupfer ,

Messing , Zinn ,
Zinle , sowie sämtliche
Metailascken ,

mmd Neutuehabfäl !
kauft zu höchsten Preisen 45886

Wilh . Kahn
N 5 , 16 . Pel . 8136 .

Zahle hohe Preiſe für
Pfandſcheine , Gold , Silber ,
Möbel , Kleider u. Stiefel .
en

Peter Baas , Il4 , 8.

Gold ,
Silber und Brillanten

kauft zu höchſten Preiſen

Heh . Solda ,
Goldarbeiter , 48779

5
12 . Tel . 4009 .

2
8
—

Als Oald indSſber
kauft zu höchſt. Preiſ . Carl Remmele,

eee u. e

I 1 I12
( in Schwetzingen vis⸗a- vis Schloß⸗
garten ) mit 7 Zimmern , Badezim⸗
mer, komfort . eingerichtet , Gas⸗ u.
Waſſerleitung , gr. Garten , ſofort
zu verk. Off. abzug . unt . Nr. 9735
in der Exped. ds. Bl.

Eisschräünke
alle Grössen am Lager .

Auskleidung in Zink , Glas ;
Email , Porzellan ete.

Theodor Mess ,12, 17
Büffets - und Eisschrank⸗

Carl Brenner
— 2 , %/ —

Anfertigung sämtlſcher

HNaararbeiten . :

danten
finden l . Aufnahme unt ,
trengſt . Diskretion bei

Ven Schmiedel , Hebanrme ,
einheim , Mittelgaſſe 11. 7985

Dalne ſindet ſendi . u. verſchw .
Aufnahme bei klein . Fam .

auf dent Lande . 9616
Frau Löſel ,

Taudennraße 2, park .
Frieſenheim bei Ludwigshalen.en.

CCeldranelr
per 1. Septbr . oder
ſpäter als 1. Hypothek

auf ein kleines Geſchättshaus
gufzunehmen geſucht . Offerten
Auter Nr . 51875 an die Expe⸗

egen div.Pelddarlehen S
abee . , II . und III . Stelle

chafft discret . Offerten unt .
50308 an dieExped . d. Bl.

egen doppelte Sicherheit u. gut .
uſen mit monat ! . Rückzahlungen

Mrt . anfzunehmen . Ofſerten
Ant. Rr . 10634 an die Expedition .

Wer diskonttert Ia. Kunden⸗
Wechſel geg. Sicherheit

und Vergütung . Offerten unter
Nr. 10656 an die Exped . d. Bl .

Geſchäftsmann ſucht
U

3 hohe Preiſe für gebr . Möbel
And Betten, ganze Haushaltung .

Frau Becherer , 78

— —

2 —von 55„ Eum⸗
peu , altes Eiſen ſowie

alle Metalle . 48488
L. Aeckerlin , E 7, 8, parterre .

Geag⸗ Kleider u. Stiefel kauft u.
verk. Dambach ,2, 11. 41034

Gebt.Caſaltund
zu verkaufen . 48991

Jean Wagner , N 7, 34 .

Abbruch - Maferial .
BVauholz , Dachziegel , Hau⸗

ſteine , Bruchſteine , Hoftore ,
Feuſter , Läden , Tannen⸗ u.
Hartholzdiele , Breunholz
u. f. w. wird billig abgegeben ,

Abbruchſtelle
Große Merzelſtraße 12/26

Teleſon 1315 . 48825
1 hell . Schlafzemmet , 1 Vertttob
1 lack. Schrank , 1 pol . vollſtänd
Bett , 1 Küchenſchrank , Küchen⸗
ſtühſe ſpottbillig zu verk. 51878

M. Gordon , 1 2 , 22 .

8981

Wegen vorgerückter Jahreszeit
verkauſen einen Poſten erſtkl .
Fahrräder zu ſtaunend billigen
Prelſen . Steiuberg KMeyer , N314

Froße neue Feuſter zu verk.
81049 Jungbuſchſtr .4, 4. St .

Pollfändice Infanterie⸗Uniform ,
ff . grauer Mantel , Offtziers⸗
Seitengewehr zu verkaufen .

I 2, 1, parterre . 10472
1 Kaſſenſchr . , Svezereieiuricht, ,

Akteuſchr , Ladenteke , pol . Tiſche ,
Waſchkom . m. Spiegelanſſ . , Di⸗
vau , Lüſter , pol . Nleiderſchr . vollſt .
Bett . , Plüſchgarn . Spiegel u. a. m.
Aufbewahrungsmagazin R6,4 . 81227

Tang ſir Galnile.
Fortuna⸗Automaten , Zigarren⸗

Automaten jeder Art, billiger
wie jede Konkurrenz . 49639
L. Spiegel & Sohn , Ludwigs⸗

a. Nh.
eeeeee

eee en u. Dasofen, ge⸗
draucht , weg. Platz mangel bill .

zu verkaufen . — Offert. unt. Nr.
10869 an die Exbed. dieſes Blatles .
Du verkaufeu 2 leichte Feder⸗

rollen , bereits neu.
für Ponuy paſſend .

Stockhornſtraße 13.

Sre Hellerfolge peß

lervenleiden!
als : keurastlenle , Teuroen, Schwächeenstände, eetebaher0n Schuintdl.

anfaile , Angstzustände , Nervenzerrüttung

Gelenkentzündung , Folgen von
Quecksilberkuren eto .

Haut - u. Haarkrankheiten
vie : Lupus , Foliupen⸗ Bark- undnässende Plechte ele. Fesollferbtskrankhelten

5 Ceslohtsplekel , Krampfadergeschwüre ( durch Eisenlichtnehandiung ) : Raarausfall .
Haarschwund , beginnender Kreisförmiger Kahlheit , Schuppen ste ,

Bronchial-, Nats - nasenkabar,Mr Fer del Weg e Leber -
Mieren - und Blasenerkrankungen etc .

( in Verhindung mitFr 2 SN dei den
Thure - Brandt - Massage

durch dle verschledenen Spezial - Anwendungen des komhimferten

5 e und Hlertrotheranle , Hand- u. Iratlons- Massaue Nabere W 89800

. Hch Schäfer rtzndt etgux . mr Id,
Sechsjähr . Praxis in Mannheim . — Sep . - Abt . f. Damen u. Hérren .
Geöffuet v. 9 Uhr morg : bis 9 Uhr abds . Sonntags v. —1 Uhr

Erstes grösstes u. modernstes Institut am Platze .
Viele Chronfisch - Kranke , die durch die verschiedenen Kur⸗

9 methoden und Heilhader keine Hellung fanden , wWurden dureh das Lombinierte
elektrische Licktneilverfahren in Verbindung mit den neuen physikalischen Holl -

methoden im Lichtheilinstitut „ Elektron “ , N 3, 3, L. geheilt . 5

Saeee 1uurch 5 222 9
8 505

68168

Zu verkaufen.
Kaum ein Jahr im Gebrauch⸗

1 Fräſe , kon blette Einrichtung
für Contre Faconen , 1 Pendei⸗
ſäge⸗ Auch ſehr ſolid ,
1Säulenbohren gichine mit Bol r⸗fütter u. 60 Stücg Spira⸗Bohre
von 10 —20 mm. Trans Intfftons⸗
Wellen mit Lager , . 45m —7omm
4,50 —30 mm, Stellringen u.
Kuppelungen 1,50 —50 mm.
2 Rieneuſchelben 460 mm - 70
mm Bohrung , 1 Riemenſcheibe
250 mm- = 60 mm Boßrung , 1
Riemenſcheibe 260 mm. = 70 mm
Bobbrnug , 2 Rameelhaarriemen
12 m ig 180 mm kbreit, ferner
einige Hobelbänke . 51761

Nähedes Mittelſtraße 22 .

15 Fallurit
mik flotter Handſchrift und Vor⸗
euntniſſen im „Franzöſiſchen U.

Eng! iſchen für Fahrik⸗Kontor

geſucht .
Offerten sub Nr. 52012 an die

Exped . ds. Bl.

Werk
Perfekter Maſchinenſchreiber
welcher die Ideal , oder Unterwood
Schreibmaſchine gut bedient und
flolteſenographiert , geſlucht. Ein⸗
tritt ſoſort , event . 1. Oktober er
Angebole iitt Zeugni Subſcheieund Geßaltsauſptüchen an die

Annweiler Emaillirwerke
vorm . Franz Ulbrich Söhne

Auuweiler , ( Pfalz ) .

Tüächtige , ſeloſtändige

Elektromonteure
per ſoſort für dauernd geſucht .

Südd . Elebir . ⸗Heſellſchnſt
Ludwigshafen a . Rh .

Luif enſtraße 8. 5201¹3
licher unt güten Schul⸗

zeugniſſen verſegener Burſche
( 14 —16 Jahre ) als

2. Gesehältsdlener
für dauernd 7 52019

Tuchhaus G. F. W. Schulze.

Laufburſche.
Intelligenter Junge unter 20

Jahren wird als Ausläufer zum

LSpiedeS0h
PFlanken , E 2 , I1

( am Pfälzer Hof . ) Iiss !

Teeelel
ans feinſt . Blatt⸗

lange Vorrat
1 „

—
Or

Tees gewonnen , ſo⸗
fd . 30, 35 Pfg .

16 . 51992

Gebrauchte und neue

Kaſſeuſchrünke
berühmtes Fabrikat , ſehr billig
zu verkaufen . 50130

V. Corell , P 6, 20.
Betlſtelle mit Maſraße , ſowfe
t erh. Kinderbett zu berk. 0880

Haſenſtraße 38 , 3 St .
Benzinwerke Rheuania

ſofortigen Eintritt geſucht . 562

Tli chtige

Verkäuferin
geſucht . 51879

Gi⸗
erſte tüchtige Rockart i⸗

beiterin , welche ein Asetie;becnt

Sehuſtgaug Wanger P 5, 4

Aüntigen kaunn, wird geſuch
Oſſerten uitter Nr, 10092 an

die Exned . d. Bi⸗

Geſucht per 1. Oktober eventl
früher zwei8* * Au.

fichtige Verkäuferinnen
für Matte 1 51858
Offerten ſikt Zeugnisabſchr . u.
Gehaltsauſpet erbeten

ich Magin , Fraukentha
mein ff.

eiſeſchäft durchaus tücht, zuvell .
—5 geſchäftsgewandte 51939

Verkäuferin
geſucht . Offert . m. Gehalts⸗
anſprüche , Zeugnisabſchr . , Bild
ete. an Albert

18Hoflieferant , K

i Hiabes ffeißiges Mäadchen
geſucht für häusliche Arbeit .
90887 E 5, 5, Laden .

jüdchen J. Hausarbeit p. 1. Seßl .
geſuchk. D 2, 3, 2 Tr. 10515

Aaſtänd. Mädchen finden geg⸗
hohen Lohn guie Stellen .

Büreas Böhrer ,
51909 J 3, , Tel . 35186

A , Dienſtmädchen geſucht .
F 4, 5, eine Treppe . 10580

Ein Mädchen für Hauspaft
bel hohen Lohn 10665

Mittelftrage 9, 2. Stock .

Eim faßt neuer gebeckier G. ff . 5
45

Milehwagen Ludwigshafen a. Rhein . Stollen dchen
eln eingetauſchter 4 ſitzer I 0 les2

Jagbwagen (m. Sommerhach )
ein neuer 2 räderiger Stoßtar⸗ren mit Kaſten und Deikel bil⸗
lig zu verkaufen bei 51957

Hagen & Lincks
Ludwigshafen , Prinzregen⸗

tenſtraße 61 . Telephon 953.

Weg ! Bräalleult Achtung !

Hochſeines Schlaf⸗ u. Wohn⸗

Tüchtige , 2. Arbeiterin für
feinſle Geure geſucht . Grfl . Off.
unt . Nr . 51979 au die Exped .

Modes .
Tücht . 1. u. 2. Arbeiteriunen

für ſeinſten Genle geſucht .
Offerlen mit Zeugutsabſchrif⸗

ten erbeten . 51966

Alwine Hauf , B 1, 2 .

Junger Maun
ſtücht auf en . Bitro zꝛc. Stelle , auch
aushilfsweiſe . — Offerl . unter
Nr . 51895 an die Exped . dſs . Bl .

Erfährener bilagzſicherer

Buchhalter
ſücht für September event . auch
länger gegen Honorar
Contortſtenpoſten . Ogertenunter
Nr . 10 678 an die Fip. d. Bl .

zimmer , komplett , echt Pariſer
Möbel , 51947
23 Stück ( mahagont ) 28 Stück
wegen Wegzug ſoſort für acht⸗
zehnhundert Mark zu verkaufen .

Kaufwert 6000 Mark .
Näheres im Verlag .

Stollen fiaen
Zigarren⸗Agent

geſ. Vergltt . ev 250 Mt . o u. n. m
N. Zürgenf en KCo . , Hamb urg .22

Junges Müdchen
für Expedition geſucht . 516ʃ4

Färberel Kramer ,
Bismarckplatz 15/17 .

— —

eſſere Mädchen
welche das Bügeln erlernen
wollen geſuckt . 51618

Färberel Kramer ,
— Aie

Büglerinnan
ſowie junge Mädchen , die das
Bilgeln erternen wollen , geſ.

Färberei Kramer ,
Biszmarkplatz 15,17 .

51941

Ein Fräulein

Von einemm großen Rhederei⸗
geſchäft wird ein

junger Mann
mit guter Handſchrift für Ver⸗
rechnung und Expedition

gesucht .
Offert . unt . Nr . 51871 an

die Expedition dieſcs Blaktes .

Commis
ſteuograſtelundig , per 1, Oktober
geſucht . Offeren mit Zeugnis⸗
abſchriften u. Gehaltsanſprü ben zunt Lochen erlernen , ſof. geſucht .
unt , Nr . 51977 an die Expedit . 52017 Hotel Daltenſtein,

Dinhnra :
Inn 117

un erſſeſt Großhaup⸗
lunngshauſe der Matertalwaren⸗
Brauche iſt eine

Lehrlingsſtelle
durch einen jungen Mamt aus
guter Famiſte zu beſetzen . Gefl
Ofßert. Auk. ge 454863 au die Exp.

Zum baldigen Eintritt

Lehrling
mit guter Schulbildung geg .
monatl . Bergütung geſucht .

Baus & Diesfeld
Hütten - u. Walzwerkserzeugn .

Lehrmädchen

Sanm

Elelet . Liehihelirerfahrens
geine

Läden .
EI ,
ganze „ 1 geeignet fitr Nah⸗

Aufſchnittge⸗

e bd. Laufmädchen
geſuͤcht .K 1, le , Heiſel . 85

Per 1. Sept . od. 1. Okk. a . ein

Lehrmädchen
aus guter Familie , für ein feiues

Mobewarengeſchäft geſucht .
Offerten unt . Nr. 51958 an die

Expedition ds. Blattes .

Ten c 22

Lehrmädchen
ür erſtklaſſiges

ee ezWorgelen 1 , —55

Masgesdrdd. J
in. Oberſtadt , —4

Zturmer , dan Zugel,von ledigen ! Herrn geſucht. Off.
unt . Nr. 51327 an die Erpedit

Magazin
cg. 600 qm belegbare Fläche mit
EBureau zu mieten oder zu
kauſen geſucht .

Hafengebiet bevorzugt .
Offerten unter Nr. 10583 an

die Exped . d. Bl .

Aureau ! .

4 3, 3
ſeböne helle Buveau⸗
räumlichkeiten per
Oktpt . zu vevißzet .

Niäh.ene
Hinzerkaus . 10141

1 Tr . h 2 Puro⸗
71 39 6, 6 % zinmek , evtl . mit

Büroeinrichtung zu verm . 10485
2. St . , 2 leere Zim⸗N2 2 9 12 mer für Vuregux .

Auskunſt daße bei Grether . 54—759
n der Nah e des alten Joll⸗
hafens , großes heiles
Parterrezimmer , für Buveaur

ſehr geergnet , ſorort zu vn 81880
Parkring 37 b. i. Siog

Hagazint.
7, 19 , part . , Magazin mit

Smps . , ev. für Automobil
per Septbr . zu veri . 84249

Näheres P. Doll & Cie , p 1.

H7 1 0 e Mate7,1 zin , hell, heizb. ,
einfahrt , evt . mit Wohlne 5

„Oktbr⸗ v. Mäh. 2. St . r . 810

Wirtschaften

Zesucht
für 0 gute Eckwirtſchaft mit

Gartenwirtſchaft , wegeldahn ꝛc
u der Neckarvorffaot , nahe der

neuen Buollcke.

u Schwetzingen .

10 5

Skehbierhalle
im Centrun der Stadt mit gut .
Blercon ſum , an tüchlige , kau⸗

tonsfähige Wirtsleute zu ver⸗

1
den. 51865

Branerei J. ZähringerLöwen
in Schivetzingen .

9 Kaden mit od. ohn
Wohnung , evt , das

zungs; ittelbrauche, zu permieten .
Näheres Herrmaun,Gontdrdſtraße 3 .

0 3, 17 , LKaden zu berm .
Näh . 2. St . 49017

18 1 , 5 Laden
event . ſofort zu vermieten .

Näheres K 1, 5a , Kanzlei ,

2 Stock . 51170

51864

Brülerer z. Jähringer Lwen

2. 13 Werkstätte
zu verm. Näh . 2. Stock . 10571

8 1, 12 Magazin , 4. St .
hoch , hell , heitzbar

zu verm . Näl beres K 1. 18 34422

S6 , 36
3. und 4. Lager⸗ oder
Fabrikvänme je 120 qm Boden⸗
fläche

155
1. Okt.

4 . 55
541961

in oder42 45 Mit
Bürd forort zu vermleten . 51817
Näh . . Aſpenletter , T 1, 11.

Großen helles agazin
nder Werkſtätte

mit Waſſerleitung , Gas⸗ und
elektr . Auſchtuß Toreinfahrt

und Rollbahn ſowohl als
Lager⸗ als auch als Fabri⸗

kattonsräume paſſend per 1.
Oktober eventl . früher zu verm.

Näh . Böckſtr . 10 . 46889

Lagerplatz
(Induſtriehafen) neben Malz⸗
fabrik Haymann , ca . 650 qw
m. maſſiver Werkſtatt (Cemen⸗
boden ) zu vermteten . 45999

Näheres bei
Meess & Nees . . Karlsruhe

Schwetzingerſtraße L2l,
großer Saal part . , jür Magazin
oder Fabrik zu verni . 10043

W.
Wede

10.

0 6, 2 ein groper Laden
u vermieten . 4164

P 2, 7
Eadten mit ene in dem ein

Viktualiengeschäft mit Erfolg
betrisben werden kaun , per
sokort zu vermieten . 50317

Näheres Viktoriastr . 10, part⸗

2, mit Wohnung per
1. Okt zu verm. Näh. 2. St . 10536

großer
1

900 4.
Zeit gutgehende
mit oder ohne

Fſheſſr .7
Bäckere flliale
Wohuung per Oktoder zu verm .

Näheres bei Ever , Keppler⸗

— 5

ehcheenſe F 5 24,
Laden ,

30 qm groß , auch geteilt , 21
8

Burean
zu vermieten , eirca 170 qm 15
im II . 5 Hinterhaus ,

7 ,
Näheres bei 55 e

Architekt, Prinz Wilhelnoſtr . 19.

Wespinstr. 0
Vis- -ůxis der Mollſchule , ſchöner
Gckladen mit Wohnung per 1.
Oktober ds. J8 . zu verm. 31003

Laden
. 3 Zimyterwohn . , Bad u. all .

Nuale am beſt. f. Bureau od.
Friſeurgeſch . geeign . , ſon z u%

Näh . Seckenheimerſtr . 38 1II.

Laden
m. Zim . u. Küche bill . zu verm .
10635 Lortzingſtr . 37 .

Laden
mit anſtoßendem Zimmer , als
Filiate ſür Colonialwaren , Dro⸗
gerie , Färberei , Condſtorel 20.
beſlgeeignet , gute Lage mit ſrete n
Blicke nach Feſttalle , zu vermtet .

Näheres Kepplerſtraße 42 ,

—
——

47778 Büreau im Hof .

Metzgerei ,
in anker Lage

zu vermieten event , zu verkauſen ,
beziehbar am 15. Oktober 1907.

Näberes Friedrichsſelderſtr . ) ,
Bureau Heckert . 9970

Schöner Lade wii 2 Zintper ,
Küche zc. zu vermieten . 31182

Zu gagen : NRoſengarten⸗
ſtraße 22 , Tel . 1806 .

Uttt le
GeräumigerLaden deegate , ſor
oder ſpäter zu verntelen . 51890

I , part .

Laden od . Bureau

1 Nae

4,6

15,7 55
neu Veigt zu vermiet .meee

Juduftiehafen
ca.
gedeckte Hälle , von ea. 200· c .
ein helles trockenes Souterain .
cn. 250am ntit Bahnauſchluß
per 1. Oktober oder 1. Junnar ,

gacz oder geteilt zu vermieten .
Gefl . Oſſerten unſer No. 51088

au die Gyppedition ds. Blattes .

Helle Fabrikrüume
am Undenhof , 4 Stockwerke , je
8o am Bopenfläche , zu vern .

Näheres 8 6. 307 II . 50767

Froßes eles Saltenai
mit Kaual⸗ u. Waſfſeranſchluß
für kl. Weinhandtung oder Quel⸗
leuprodukten⸗Verſandt ſehr geeig⸗
net ſofort zu veumeten .

Mheindammſtraſſe 31.

Stallung ?
ſntit Keller , Remiſe und Bneſchen⸗
zimmer ſofor veymteten .

Näheres atdhoff⸗ 3352
hoferſtraße 14 .

0 4, 17 2. Stock , 4 Ztuinter ,
Küche , Kauſmer und

Keller au ruhige Leute per 1.
Otloßer zu Ai. 900 . — zu 2105Näheres parterrr . 6

97 abgeſchſ . 2. St , Fin , N.
6u. Zubeh , 1 Okt . zil v.

Näheres N 2, 5, g. St . 10474

97 1 2 schone , Helle Zim -
1 mer u. Kkl, Magnzin

nach dem Hofe , als Bureau 2z. v.
Näh . daselbst u. F3 , III . 80310

6
n 1 *

ſchöne We 95
Wohnung von 155
Zimmern im 4. St . ,

vermieten .

Näheres k 6, 14½18 parterre

E7 , 225,
4 Zimmer u. 5 8 Bab ꝛc.165
5. Stock ( keine Gauben ) per ſof.
zu vermieten . Näheres Buregu

—
20. 51617

, 13a
19 9 von

e
und

3
1 . 5 Nit

— 3
43

*E 4, 7 galtet , reng
Hrit 8335
VBapezim . , Speiſerammer
ſonſtigem Zubehör per
Sktober zu vermieten . 51 2

Heine Wo6. 1 1—Lente 13516867
F 7 21 Leeres Fimmer

ſon zu bermitef .eg

100 am Lagerplatz , eine
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Unser Grundsatz :

General⸗Anzeiger . Mannheim , den 22 .

Dule Lieferung ist die beste Enpfenen

Hoflieferanten & 7 , 88

Spezlalhaus gediegener Küchen - Einrichtungen .

Abteilung 1: für Hotels, Restauränts U. Caſes, Sanatorien, Pensionen, Cagtinen ete . ] Abteilung 2: fir die feinere Ffvatküche .

Permanente Ausstellung moderner Küchenmbbel .

Spezialität :

Unser Pracht - Catalog steht auf Wunsch gerne zur

1 Treppe , Wohnung , —6 Zlm. ,
Küche , Vadezimmer , nebſt allent

Lermn.n. Näh Büro parterre . 50928

1 75 1 wohnung zu verm. 3233
St . , abgeſchloſſeue

und Küche zu verw . 105585
Schreinerei Stein im Hol .

zc. zu ver⸗

AMlelen. Näh . tock. 50422

iſt zu verm . Räh . ebendaſelbſi .
dee,

2 ſchöne Wohng .
02 , 23
pehör wegzugshalber zu verim.

NMäheres umLaden . . 84674

und Zubdeht per 1. Okiober zu
nermilelen . 52010

und 2 Zimmer⸗Wohuung
mit Bad zu vm. Näh . Archſtekl

harlolteuſr. 6
(b. Luiſenpark ) 4. Stock , Wohnung

7, 37

Zubehör ſoſbrt oder ſpäter zu

2. Stock , 1 Zimmer⸗

1J55,2 Wohnung ,8 Zimmer

K 3, 20 ich . n ba⸗

Ne⸗ Fſiſehns M1 5

6 lurhter und Iu⸗

J2 , 3, 2. Soc, J ginn

Pecfage 4, freie Facr ,

Se Beethovenſſraße 10. 04

mit 5 Zimmer nebſt Garderobe ,
Bad ꝛc. weg. Berſetzung p. 1. Okt.
evtl . früh . zu vermiet . Einzuſehen
vom 26. dz. Mts . ab . 51955

＋ ＋ 228 P. *
Niedrichsfelderſtaße ,

2 Zimmer und Küche im 3. St .

und 1 Zimmer und Küche im

Sauterrain per 1. Oklober g. e.

zu vermieten . Näheres

Beguerei Eichbaum .
61867

—Friedrichsring 4
Herrſch. Wohnung

2 Tr . , 7 Zimmer , Küche , Bad
und Zubehör per 1. Oktober

zu vermieten . Näheres 10580

Friedrichsring 4 , 2. Stock .

Kufſertin 30 2
23 gr

3 u. 4 Zimmer⸗
wohnung , auf d. Riug gehend , auf
15. Okt, od. ſpäter zu vermitten .

Nüheres 2 Treppen. 51808

Nalseiting34, paf.
ſchüne 7 Zimmer⸗ e
per 1. Oktsber zu vermieten . 5021
Näüh. J . Peter , Reſengartenſtr . 22.

Telephon 1806.

Lalge Nötterstr . ld,
3. Stock , ſchöne 4⸗Zim.
per ſpfort zu vermieten .

Näheres daſelbſt . 51904

Aindenhoffr. 90
3 Zimmer , Küche, Manſarde und
Garten , per 1. Stptember zu ver⸗
mleten. 51025

2la , geg. d. Marktplatz
3 Zimmer , füche u. Bab , 4

Zimmer, beite u. 9 J. V.
Nat Lulherftr. 83, 2. St.

Parkring 31
4. St . , neu ausgeſigtt . Parquett ,
5 gr. Zim , mit Zubeh . au kleine
tuhige Igmilte per ſoſort . 49882

Pia ersgrundſtr . 15 , 4. St ,
Jämimer, Kilche u. Zudelör

er 1, Sept . zu veimieten . Näh .
el Herru Laufs daſelbſt . 10294

2. und 4.Prinz Wilhelnſt. l7 Steg .
4Zim . Badel . , Speiſek. u. ſenſt 3.
p. 1. Olt Junt . Näh. part , 1. 51688

Miedfeldſraße 3, 4. Stoc,
4 Badezim. , Küche u.

übehör per 1. Sept . zu verm .
üb. Hen . Wallmann daſ . 1028⸗

Nenersheſtaße 1
Parterre⸗Wohnung, 5 Zim. ,
Badeziemer , Sonterrainzimmet
nebſt Zubebör zu verm . 50828

Näheres L 14, 14, 4. Slock .
31 2 Zim . u.

küche an ruh . Jam . ſof oder

1.Sept . zu v. Näb . 1 Tr. h.

Aheinpilenft . 13
elegante Segimmer⸗Wohnung
mit Bad und Zubehör , 1 Treppe
hoch, per 1. Ollober zu vermielen .

Zu exfragen bei 50889
J . Raiſch , Rheindammſtr .4

FFF

ſSeepdanlenromehede
elegant ausgeſtattete 5Zimmer⸗
Wohnungen mit allem Zubeb . ,
elektriſch Kicht ꝛc. per 1. Oktober
preiswert zu vermſeten . 49786

Näh . Buceau Rheinvilleaſtr . 6.
g 5

Sſephanienprsmenabe 16,
herrſch . Parterrewohn . , 6 Zim . u.
Zubeh,, Terraſſe , Gart . D 0

W. Groß, Colliniſtraße 10.

Schwetzingerſtr . 21a , i. nächſt .
Nahe des Taiterſalls , ſch. Woh⸗
nung , 3 Zimmer und Küche per
1. Olthr . au rubige Leute zu v⸗
Zu efrag . daſ . 2. St . r . 10425

9 * 2 . St , 3 Zim . u.
Vadhofft. 16 güche m. Speiſe⸗

kammer u. Zubehör an ruh . Leute
per 1. Oktober zu verm. 51542

indanmſk. F aie
Jübetz , an ruhigen Leute per 1.
Oktober z. derm Näh . part . 10300

Schaanzepſtraße 9, parterte
0 0 3 Zimmer und

Küche ev. auch als 4 Zimmer -
Wobnung per 1 Okober a. c. zu
vermieten .

Näheres 51986
Bureau , Roſengartenſtr .20.

4 Zimmerwohnungen
( elegant eingerichtet )

mit Mädchenkammer ,
Speiſekammer u. reichl . Zub .
per 1. Juli 07 und ſpäter zu
vermieten . 49156

Georg Waibel , Baumeiſter ,
Meerfeldſtr . 44 . Tel . 2381 .

Bad ,

2
Neubau, Weſpinſtraße 6

elegante 6⸗Zimmerwohnung
mn allem Zusehör , elektr . Licht,
in ſreier Lage , zu vermeten .

Zuerfrag . Bureau : Architekt
Steiner , L. 8 , 6 . Telefon
3390 . 50450

indeckſtr . 47 , 5. Sl . ,
3 Zimmerwohnung mit Küche

per 1. Sept . zu ver. Näh . dei H.
Schlupp , Rheindamſtr . 33, II . 1922

Cine ſchöne Wohnang
von 5 Zim . u. Zudeh. zu veem

Näh . Kirchenſtraße 12. 51147
57 5 54 Zimmer und Küche

ſolort oder ſpäter zu vermielen .
NMäheres R 3, 10.

— 1735

Eine ſchöne Voune
in einem Neubau mit Glasab⸗
ſchluß ( 4 Zimmer u.

„ zu vernieten .

We O8 , 15.

Zubehör )
Näheres zu er⸗

10513

NMeckarau⸗
Nähe des Bahn⸗

Fiſcherſtraße la baſes und der
elektr . Straßenbahn , ſind im 2.
und 3. Stock ſchöne 4 und 5
Zimmer⸗Wohnungen mit
Balkon , Mädchenkammer , Gas⸗

uud Wafſerleitung , Glasabſchluß ,
und ſonſtig . Zubehhr bis 1. Oktober
oder 1. Nopbr . zu vermieten . 51470

! 9Seckenheim
AMauptstrasse 51

( Villa freie Lage ; Ausſ . a. Neckar
dt. ) 8 Zinmegkeehmg mit
Zubehör, Stock , ev. part . , an
ruh . Lelte zu verm . 31766

J . Weinacht .

n Inmer .

41 . 6
1 Tb. , nöbl . Zin . an

0 aul. Irl . zu v. 10443
2 TeLebpen , 2 elegalNl6 3, 4 möbk. Zim . p. 1. Sep .

zu verineten . Bad, , Telepho n Zim . bei guter Fam . z. v.

Auguſt oder

1. Scbtember zu verm-. 10425⁵
U 8 , 19 , parterre

möbl . Zimmer auf 1.

Septbr preisw . zu verm. 10688

07 , 10 leber ſhrb⸗
Uertes Zimmer in gutem Haus
zu veriieten . 51876

0 8, 8 8
ſchöͤn Möbl .

„d. Str . geh.
per 1. zu 1 5 51616

5 ſreundl . Wobl, Par⸗08. 20 terrezim . z. v. ſgng

5 1
3 Treppen , ſehr großes ,

2) elegant mobl . Zimmer
mit Balkon

5
ſofort zu verm. 8

0 33
2 Tr. , möbl . Zimmer

9 2 3zu vermieten . 19325
793 935 4 W

Dt. , 2 uiobl . Zinm,,
yn⸗ u. Schlafzim . ,

ner ſofort zu vern . . 50977

II 4 , parterre , einfac 0 möb
5 0 Zimmer mit 2 Belten

billig zu vermieten . 10407
3. —4, 17, St 1 mobl .

ſolort od. 1. Sept . zuv

Wim
10594D1

0 6 4
2 Trep . , gut möbl.

5„ 4 Zimmer mit guter
Peuſion ſoſort zu verm . 51820

0 6. 3
3 15 mobl . Zimmer

zu verm . 10549

D6, 15 .Stck, möbl . Zimmer53 5 vermieten . 19610

E 2 18 1möbl . Zim .
per ſofort od. 1 Sept .

zu Peerttetken 10668

er . Möbſ .
E 7 5 il3 r 45 10867

73 2 Treppeu , fobliertes
9 Zimmer zu verm . 51828

2 ſcn 11001.

Lag
Dauen per ſoſort z. verm . 50780

Komplette Küchen .

Zwelggesehäftse :

SN

6 2
5

14 f0
zim.

Ein elegaut möbl ,
hn⸗ Und Schlaf⸗

Balkon , in ſchön .
2 beſſ . Herren od⸗

mit groß .
ge, au 1 od.

Zu erfragen daſelbſt im Laden .

6 7 2 Stock gut möbl . “
8 m. u. kl . einf . mbl.

u. mit ſev . Eing . z verm . 518575Zi!
7 Ning ) isſt ein ſchön

G 7 . 25 möbl . Parterre⸗
zimmer mit ſepargtem Eingang
ſot ort zu vermieten . 51906

0
H! 1 .

15, Matkag ,
31
Und

Stock , möbl . Zimmer intt 1
d 2 Betten und guter Pen⸗

ſion 1 Peruueleneu. 10526

17

75035 2. St. , möbl . Zimmer
zu vermieten.51477

10484

Fatentanitlich
geschützt .

Wilhelm Müller ,

Vis - - vis dem Kaufhaus
3. Treppen liuks , ſchön möhl .

r per ſofort zu ver⸗

70269

Berlln — Paris — Zürieh .

Tafelgetrank ersten Rauges .
Helteste Mineralquelle des Bezirks Gerolsteid ,

Aus vulkanischem Sestein emporsprudeind , seit Römerzeit
Bekannt . Bzport nach allea Bändern ,

General - Vertreter für Mannheim und Umgebung :

Mineralwasserhandlung .
Telephon Ne. 1886 , Mannheim .

Die Direktlon : Gerolstein , Eifel .

L122
1. September

53
1

e) möbl .
Tr. Großes gut

zuu verm . 51917

3526

Zihrmer mit
S dhreiboſch evt . als Burealt per

2,9
per 1. Sente
3 Treppen rechts.

gegenub . d. Kauthaus ,1
1 möbl . Zimmer

„ b. — Näheres
51328

ſein möbl . Parterre⸗1. 33
zimmer z. verm.

9
Be

1
II Tr . Schon n

„ 0 Zinn , Balk, , m. 1 od. 2
tien hillig zii verit . 10382

K1 . 6

1 Tr. , möb

K 2 „ 83 Zi

N4. St . , ſchönes möbl .
Zim. hill . zu v. 145

51474

N3. 110
3, 13a 3
möbliertes

oder 1. Seplember u vn

I4 , 655
oort zu velmielen .

ne Tr. , gut mobl .
im. au Veſſ. Hrn .

10370
Tx . , ſein möcſſert .

umer zu vm. 10498 7 Ein

penl, ein ſchön i

Zimmer per 1
ten 51927 51876

hübſch möbl . Zim .
uder ohne Penſton
erfragen bei

Zimmermann , part .

Jein ſchon
immer ſoſort R7 123 2 Tr. , gut inbyliert .

45 Zimmet , ept . Wohn⸗
Schlafzimmer , zit verm . 19365

19438
gült mbbl .

ner“ zu v. 10444

K 2 4143 Hochparterre , Nabe
K2 Neckarbrücke , ſchön

möhil. er zu verm . 10453

N 6,64
P7 ,

Penſion pral .

20˙5

möbl . iner imit 7, 36

2 Tr. Uobl. 775
m. Penſ . zu v. Lotes R 78 38

K 3, 10, nachſt der zertedrichs⸗

E d. Stock , eimach mol .
0 er zu var . 1065802 . 1

Näheres 3, Slock .

mobl . Manſardent⸗
zimmer zu verm .

10397

gilt mbl. Partetre⸗
Zim . zu b. 10442

Nirchenſtraße , F 7, 18
Tr. , großes , ſchönes möblirtes

8 4, 21
8. Etage , ſchön mbl .
Balkonzimmer ſoz.

Serie

Wert bis

18⁰M.

beyſtzung . Näb . vart . 51975

Donnerstag

2

Serie l!

Wer

ee

Freitag

t bis

00

M.

brücke, part , ſehr ſchön uubl. St , ein
J60; zu vermieten 10278

Part . ⸗Zimmer ſof. zu v. 10728 0 3, U 2113 ſäbl ſep. , 55 fu
4, 11 ( Culſent ) ſchsetn Nd Mort oder ſpater zu veräl . 105ʃ7 8 6, mögl, Nu a 15 150

0
umer ſof. zu verimtet . 10725

A5 , 607
5 Tr gut möbl . Zin⸗ gür ſ90 5 Iimmer

11258 3
910 00 — — 8 6, 9 otl . ſof . zu verinEInl. 5799012 Zimmer z. v. 10390 — 78*.

47 , Abr Ti . , mobt, Woon 6 , 17, 2 Tt . . , ſchön möbliert .

L 1, 1 955 Sf. , 11 90 u. Schlalzem . , ( am Ztutl. an beſſ. Hrn. od. Damie
Zim ah ſol . Dauſie e zu verun . 49788 per 1. zu vermieten . 10572

in beſſ. Hauſe zu verm . 50349 l. 7 —
5 — — — — —

8 6 part . links , ſchön
05 18 möbl . Wohn⸗ und

Serie Ill

Wert bis

8 00

M.

Seblaſzim . ,
2 Hru. ,

ſep. Einge für 1 od.
auch getellt , zu vm 19899

ſolide Damen1 15 3 918 Alumer , I
Betten an

zu verem. 10681

1 8 173 fedl. ſobl . Zim
ſogleich zu verieten . 10626

au :1 . Sepl .
oder Daſe zu

4, 211 Tr. , mbl . Ztin . in. Penſ .
od. früh . an Heirn
vermieten . 10505

fein16,17 möbl , gr. Parterre⸗
zimmer zu verm. . 88

16˙24 Ring , gut. Hauſepart .i öbl Zi m. z. v. 10468

. 3,18 ( Ring ) , pt. , 1 fein
ltbbl . Ztiſt . u. 1 gut

möbl . Zim . per 1. Sepk .z. p. 10868

1 2 Trep. ,
RNing, fei

1 5. 16 u
möbl . Zimmer mit

oder ohne Penſton zu verm.

Ring, fein

51918

Beelhovenſtk .3
vermieten .

U 6, 27, 3. §t .
ſchön mbl Zim . m. od. ohne Penſ .
( Rordd . Küche ) zu vermiet . 140578

9 Stock, gut
möbl . Zimmer

1004⁴²

Colliniſtr . 10

Schlafzimmer
schwere Ausführung , echt Eiche , innen Eiche , reichgeschnitzt

2 Settstellen , 2 Nachttische mit Aufsstz

und Marmor , I Waschtisch mit Marmor

mod . Toilette , dreitürig . Spiegelschrank

annheim'
11 verm .

auf 1.
Näheres 3 Tr 10668

1 1

Veethobenſtraße 3,
part . links , bl . Zimmer per 1.

billlig zu ver u . 10599

Räöckſtraße 1719 , ſein ödl.
Zimmer für 1 oder 2 Herren

zumt 1. Sept . od. pät . zu v. 10516

ſchön ! möbl. Zim .
Septeſber

riedrichspl . 194Tr . , ſchön mbl⸗
60 Zim . in . Erk. , Zentralhzg . , Bad
U. Aufz. breisw . p. ſof. zu verm . 10017

Gölheſk . J6,
vbermieſen .

Oſtſtadt , 3 Tr.
rechts , ſein möb⸗

liertes Zimmer mit Klapier zu
10664

m. 1 od

Parkring 978
Nähe Friedrichspark , auf 1.
evtl . 1. Oktober zu verm.

ee v. 10515
1 r 2 gekrennt
gut 1 1 Zim .

„Sept .
10031

Prinz Wilhelmſtr . 14 , part⸗
ſchön iuövl . Zmmer an beſſeren
Herrn ver 1. Sept . zu vm. 5104⁴0

UIs. ,
Prinz Wilhelmſtr . 17, parl .

hübſch möbl .
od. ſpäler zu verm . 51

Zimmer 5

Aeunershofſtr . l8,
port . , großes elegant möbl . 805n
lntt Schreibtif , 9 leptl . Klabſer .
foſort od. ſpäter zu verm . 509 2
Seckenheimerſtr . 12

gut mödbl. Wohn⸗ u. Schlaf -
zimmer zu vermieten .

Jeckenheimerſtr .
Aimmer ſofort ' z v.

Tbe,

5138ʃ
öbl10, 5. Ste
51631

1

3
N 40, möbl . Manſ . ⸗Zim.
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